
Generalversammlung
des

Nienenbürgisehen Vereines für Naturwissenschaften

zu

Hermannstadt

am 17. Mai 1904.

Der Vorsitzende, Herr Vereinsvorstand Dr. phil. Carl F.

Jickeli, begrüsste vorerst die Versammlung; und erstattete

hierauf folgenden

Jahresbericht.

Löbliche G e n e r a 1 v e r s amm l u n g !

Wenn das abgelaufene Vereinsjahr, über welches ich in

allgemeinen Zügen Bericht zu erstatten mich beehre, ins-

besondere verglichen mit dem vorangegangenen Festjahre als

ein stilles bezeichnet werden muss, so hat die Arbeit unseres

Vereines doch nicht ganz geruht.

Durch seine dem allgemeinen Besuch zugänglichen

Sammlungen hat der Verein auch im abgelaufenen Jahr seinen

Anteil an der Belebung des geistigen Interesses grösserer Volks-

kreise gehabt. Den fremden Gelehrten, welche unsere Samm-
ln nu'en besuchten, dienten dieselben zur orientierenden Vor-

bereituno,- für ihre eigenen Untersuchungen. An den zwang-

losen wissenschaftlichen Abenden wurde dem Bedürfnis eines

engeren Kreises nach Aussprache in wissenschaftlichen Dingen

genügt. Herr Professor Schullerus hielt uns einen mit

mikroskopischen Demonstrationen verbundenen Vortrag über

Madura aurantiac«, und später wurde uns sogar möglich, dem
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wissenschaftlichen Tagesinteresse dadurch gerecht zu werden;

dass das Radium zwei Abende das Thema bildete.

Herr Karl Henrich hatte sich in dankenswerter Weise
der Arbeit unterzogen, in einem Vortrag die Eigenschaften

dieses zu einer Tagesberühmtheit gewordenen Elementes dar-

zulegen und die Fragen zu erörtern, welche durch die ununter-

brochen einander folgenden überraschenden Entdeckungen
angeregt wurden. Herr Direktor AI brich jun. wiederholte

und erläuterte, was wir von Herrn Henrich erfahren hatten,

an einem der folgenden Abende durch eine ganze Anzahl

Experimente. Ich glaube der Hoffnung Ausdruck geben zu

dürfen, dass die Herren, welche uns durch ihre bisherigen

Vorträge in ein für manchen unter uns fremdes oder doch

fremdgewordenes Gebiet geführt, sich auch künftighin bereit

linden lassen werden, uns in Zwischenräumen mit den weiteren

Fortschritten der Radiumforschung bekannt zu machen. Dieses

wäre wohl schon deshalb wünschenswert, weil es gegenwärtig

wohl kaum ein wissenschaftliches Thema gibt, welches mehr
dazu geeignet wäre, die Diskussion zu beleben, als wie alles

das, was bei der Radiumforschung zu Tage getreten ist. Sind
1

doch durch die Ergebnisse der Radiumforschung eine ganze

Anzahl Fragen neuerdings in Fluss geraten. Das Radium nimmt
nicht nur das Interesse des Physikers und Chemikers in An-

spruch, sondern auch dasjenige des Biologen, denn es weisst

wieder auf die Frage nach der Genealogie der Elemente, und
es will scheinen, wie wenn auch die Frage nach dem Unter-

schiede der anorganischen Körper und der Organismen von

einer neuen Seite in Angriff genommen werden könnte.

Die produktive wissenschaftliche Arbeit unseres Vereines

erscheint in diesem Jahre doppelt erfreulich. Einmal weil eine

Arbeit von Herrn W. Leonhardt in Schässburg über die Vögel

der dortigen Gegend, welche im 53. Band unserer Verhandlungen

und Mitteilungen erscheint, eine Seite der Forschung vertritt,

die in den letzten Jahren bei uns wenig gepflegt wurde, sodann

aber auch deshalb, weil wir in dieser Erstlingsarbeit des Ver-

fassers, welche das Resultat mehrjähriger unausgesetzter Be-

obachtungen zusammenfasst, den Beginn einer Reihe von Ver-

öffentlichungen begrüssen zu dürfen . glauben. Für den sich

anschliessenden Jahrgang; hat uns Herr Professor Boettger
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in Frankfurt a. M. die Fortsetzung- seiner im 46. B&ßd unserer

Verhandlungen begonnenen und im 51. Band fortgeführten

Beiträge zur Fauna der mittelmiocänen Schichten von Kostej

im Krasso-Szörejiyef Komitat durch einen dritten Beitrag in

Aussicht gestellt. Nachdem ich es möglich machen konnte,

im Herbst vorigen Jahres jene durch die Boettgerischen

Publikationen zu einer Berühmtheit gewordene Fundstelle

seihst aufzusuchen und mich dort mit der Methode bekannt

zu machen, durchweiche Herr Oberingenieur Karl Branden-
burg an der Aufschliessung dieser nach dem Urteil Professor

Boettger's einzig in der Welt dastehenden Tertiärlagerstätte

nunmehr schon seit einigen Jahren arbeitet, und nachdem ich

mich auch künftighin an dieser Arbeit zu beteiligen die

Absicht habe, wurde in unserem Ausschuss der Plan angeregt,

eine Bearbeitung- der ganzen mittelmiocänen Fauna nicht nur

von Kostej, sondern auch der angrenzenden miocänen Fund-

stätten ins Auge zu fassen. Zu diesem Plan bot ausser dem
Angeführten vor allem die Veranlassung, dass für die Abteilung

der Weichtiere des ungarischen Mittelmiocans nicht so bald

wieder eine Autorität vom Range des Herrn Prof. Boettger $

zu interessieren sein werde und dass die Zusammenfassung-

alles dessen, was von Herrn Prof. Boettger im Laufe der

Jahre an Material zusammengebracht und wissenschaftlich

verarbeitet wurde, in einem für lange Zeit grundlegend

bleibenden Werke anzustreben wohl des Bemühens darum

wert sei. Ein solches Unternehmen auf die Gesamtfauna des

ungarischen Mittelmiocans auszudehnen, dafür konnte auch

der Umstand sprechen, dass die Methode, welche angewendet

wurde, um für Herrn Prof. Boettger Conchylien in grösseren

Mengen zu sammeln, als Nebengewinn auch die Reste von

Organismen anderer Abteilungen einbringt. Die Bearbeiter

dieser anderen Abteilungen sollte uns Herr Prof. Boettger
vorschlafen. Herr Prof. Boettger äusserte sich aber über

diesen Plan dahin, dass von einer solchen Bearbeitung der

(iesamtfauna des ungarischen Mittelmiocans so lange nicht die

Re'de sein könne, bis die einzelnen Fundorte nicht noch besser

erforscht seien. Kostej allein werde noch ein paar Jahre kosten

und dann komme das eigentlich doch noch so wenig bekannte

Buitur an die Reihe. Seine dritte Arbeit über Kostej allein
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werde ebenso umfangreich, wenn nicht noch umfangreicher

als die zweite ausfallen, da die Novitäten in die Hunderte
gingen. Vorläufig- dürfen wir also auf weitere Publikationen

über Kostej von Herrn Prof. Boettger rechnen und als Belege

für seine Arbeiten stellt uns der Autor von ihm bestimmte

Materialien in Aussicht, von denen die erste Suite eingelangt

und heute hier ausgestellt wurde.

Die Sorge wegen des grossen Sprunges, welcher im
vorigen Jahre an unserem Hause sichtbar wurde und welchen
man auf Erschütterungen zurückführen zu können glaubte,

hervorgerufen durch den zwischen unserem Hause und der

Stadtmauer eingezwängten Mast und deren man durch Entfernung

jenes Mastes ledig geworden zu sein hoffte, ist nun wieder

lebendig geworden, seit sich herausgestellt hat, dass neue

Sprünge entstanden und dass die Ursache eine ganz andere

ist als früher angenommen wurde. Es hat sich nämlich heraus-

gestellt, dass der Schaden an unserem Gebäude darauf zurück-

zuführen ist, dass eine im Bauplan vorgesehene Sicherung- der

Grundmauer an jener Stelle nicht durchgeführt wurde. Nach
dem Urteil des neuerdings zu Rate gezogenen Sachverständigen

droht unserem Hause durch den Sprung keine unmittelbare

Gefahr, aber zur wirklichen Behebung des Schadens erweist

sich eine Untermauerung als notwendig und soll im Laufe

des Sommers durchgeführt werden.

Wie in den vorangegangenen Jahren, so hatten wir uns

auch im abgelaufenen Jahre der neuerlichen materiellen Unter-

stützung seitens der Stadt, der Hermannstädter Sparkassa und
der Bodenkreditanstalt zu erfreuen. Das nähere darüber wird

Ihnen der Herr Kassier mitteilen.

Ueber die Einlaufe für unsere Sammlungen und über .die

"Vermehrung unserer ' Bibliothek wird der Museumsdirektor

Bericht erstatten.

Nachdem die Statuten unseres Vereines nunmehr über

50 Jahre alt sind und die Notwendigkeit einer Neuorganisation

schon früher in einer ganzen Anzahl in Zwischenräumen durch

den Ausschuss beschlossener Bestimmungen zum Ausdruck

gekommen war, so sahen wir uns veranlasst, nach Einholung*

der Statuten und Geschäftsordnungen anderer "Vereine nicht

neue Statuten, wohl aber eine die Statuten ergänzende Geschäfts-
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Ordnung auszuarbeiten! Wir glaubten diese Geschäftsordnung

tun so mehr vor der Generalversammlung fertigstellen zu

müssen, weil die Mandatsdauer des jetzigen Ausschusses

abläuft und weil wir die gesammelten Erfahrungen für den

nachfolgenden Ausschuss festzulegen wünschten. Ich bitte auch

darin unser Bemühen sehen zu wollen, der Sache zu dienen,

die wir als Ausschuss unseres Vereines zu vertreten hatten.

Hieran schlössen sieh nachstehende Berichte:

2. Bericht des Museums-Direktors.

H o c h g e e h r te Vers amm 1 u n g

!

Ganz unerwartet wurde im Frühling des Jahres 1903 die

Beobachtung gemacht, dass die südwestliche Ecke des Museum-
gebäudes ihre Stabilität verloren hatte. Die Folge davon war,

dass das Haus in dem, dieser Ecke zunächst gelegenen Risalit-

winkel einen weiten Riss bekam, der von der Attik'a bis zum
Kordongesims des Hochparterres reichte. Der Schaden war
um so auffälliger, nachdem alle Mauern seit dem Bau derselben,

demnach durch 7 Jahre, unverändert geblieben waren. Die

Ursache der Spaltung musste demnach in einer neu hinzu-

gekommenen Störung gesucht werden. Untersuchungen Sach-

kundiger ergaben, dass in die Standgrube eines frisch gesetzten

Mastes der elektrischen Leitung, die kaum 50 cm vom Gebäude

entfernt, angebracht war, Meteorwasser eingedrungen sein

musste, welches von da in den benachbarten Fundaments-

UTaben gelangte und die Sohle desselben aufweichte. Um
weiterem Schaden vorzubeugen, wurde auf die Entfernung

des Mastes gedrungen, ferner der Raum zwischen Stadtmauer

und Bau betoniert und schliesslich 4 m vor und parallel mit

der Hauptfront, ein Drenagegraben angelegt, der die Aufgabe

hat, das im Park niedergehende Meteorwasser, so wie auch

jenes, das etwa in die Fundamente gelangt, aufzufangen und

durch einen Durchlass in der Stadtmauer auf die Promenade
zu leiten. Mit der Durchführung all dieser Arbeiten wurde
Herr Architekt Buertmes gegen eine Kostensumme von

K 278-40 betraut,
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Die gemachten Arbeiten schienen den Bauschaden gänzlich

beseitigt zu haben, zumal trotz der vielen, ausgiebigen Regen-
güsse im verflossenen Sommer kein weiteres Schwanken be-

obachtet werden konnte. Herbst und Winter waren ausnehmend
trocken, es war daher um so auffälliger, dass sich Mitte

Dezember an alter Stelle ein neuer Riss zeigte, der freilich

nicht besondere Dimensionen annahm und sich auch nicht

seit jener Zeit erweiterte. Dies neuerliche Schwanken scheint

demnach bloss eine Nachwirkung des früheren Uebels gewesen
zu sein. Trotzdem wurden aber Vorarbeiten darüber gemacht,

wie der in Rede stehenden Hausecke dauernde Festigkeit

verliehen werden könne, und es sollen die Ergebnisse in den

nächsten Ausschusssitzungen zur Sprache gebracht werden.

Eine weitere Bauarbeit erwuchs dem Verein durch ein

Ansuchen seines Hausmeisters, dem die ursprünglicheWohnung
infolge heranwachsens seiner Kinder zu klein wurde. Um
jenen treuen, in jeder Beziehung zuverlässigen Diener zu

erhalten, bewilligte der Ausschuss die Abtrennung eines Teiles

des an der Nordostseite gelegenen Souterrains und Umgestaltung

desselben zu einer Küche, während die frühere zum Zimmer
gemacht wurde. Zur Adaptierung war erforderlich: Das Auf-

führen von zwei, mittelst Portlandcement-Schichte vom Grund-

wasser isolierte Riegelwände, das. Legen von 18 m 2 Fichten-

Fussboden, zwei neue Türen und ein Winterfenster, das Durch-

brechen einer 65 cm starken Wand für eine Verbindungstür,

die von der neuen Küche in die Wohnung führt, etc. Die

Kosten der Gesamtarbeit, die zumeist in eigener Regie durcli-

ueführt wurde, beliefen sich auf K 181*60.

Was den Besuch des Museums anlangt, war dieser im
Durchschnitt ein ziemlich reger. Namentlich die Schuljugend

war immer zahlreich vertreten.

Der Lesesaal wurde mehrfach für Sitzungen des Karpathen-

vereines und in neuerer Zeit von einem neu begründeten

Apothekerverein in Anspruch genommen. Zu Anfang des Jahres

stellte Herr Rudolf Nussbächer, der die Expedition nach

China im Jahre 1902 auf dem Kriegsschiff »Maria Theresiaa

als Maschinist mitmachte, die von dieser Reise mitgebrachten

ethnographischen und naturwissenschaftlichen Gegenstände aus,

erstattete gleichzeitig in einer sehr zahlreich besuchten Ver-

©Siebenbürgischer Verein f. Naturwissenschaften Hermannstadt (Sibiu); download unter www.biologiezentrum.at



\\ 1

Sammlung einen eingehenden Bericht über seine derzeitigen

Erlebnisse.

Die Vermehrung der Sammlungen blieb, wenn sie auch.

wie aus beigeschlossenem Verzeichnis zu ersehen ist, nicht

ganz arm genannt werden kann, zumal noch alle Abteilungen

irgend welchen Zuschuss erhielten, — jener früherer Jahre

merklich zurück. Von den eingelangten Geschenken sind

namentlich jene von Herrn Karl Krauss in Ulm, dann die

von Herrn Leonhardt in Schässburg und endlich jene,die
Herr Rudolf Nussbächer dem Vereine zuwendete, hervor-

zuheben. M. v. K i ma k ow i c z.

3. Bericht den Kassiers.

Rechnung über das »Jahr 1903.

Einnahmen.

Kassarest aus 1902 . 706 K 44 h

An rückständigen Mitgliedsbeiträgen .... 41 » — »

An laufenden Mitgliedsbeiträgen 1466 » 64 »

Dotation der Stadt Hermannstadt 500 » - »

Mietzins vom Karpathenverein ......... 1600 » — »

Zinsen von Wertpapieren und Spareinlagen . . 371 » 29 »

Widmungen . . . . , 1900 » — »

Eintrittsgelder 53 » 10 »

Für verkaufte Vereinsschriften ...... 261 » 29 »

Vorausbezahlter Mitgliedsbeitrag 6 » 80 »

Summe . . 6306 K 50 h

Ausgaben.

Zinsen an die sächsische Nationsuniversität . . 1350 K - - h

Zinsen an den Karpathenverein 300 » — »

Druckkosten 240 » 17 »

Beheizung und Beleuchtung 158 » 53 >>

Instandhaltung der Sammlungen . . . • . . . 289 » 70 »

Erhaltung des Gebäudes 373 » 80 »

Innere Einrichtung 206 » 58 »

Assekuranz 20 » - - »

Fürtrag- . - 2938 K 78 I,
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Ueberträg . . 2938 K 78 h

Remuneration des Direktors 600 » — »

Löhne 272 » — »

Regie 285 » 07 »

Dem Fonds für Herausgabe der »Abhandlungen«

einverleibt 261 » 29. »

Dem Reservefonds einverleibt 1800 » — »

Summe . . 6157 K 14 h

Bilan z.

Einnahmen 6306 K 56 h

Ausgaben 6157 » 14 »

Kassarest . «. 149 K 42 h

Herm a n n s t a d t, am 22. April 1904^

Paul Theil m. p., Vereinskassier.

Obige Rechnung geprüft und richtig befunden:

Hermann stadt, am 30. April 1904.

W. N endwich m. p. J. G. Göbbel m. p.

Voranschlag für das Jahr 1904-.

A. Erfordernis.

Versendung des Jahrbuches

Zinsen an die sächsische Nation suniversit

Zinsen an den Karpathenverein

Druckkosten

Beheizung und Beleuchtung

Instandhaltung der Sammlungen
Instandhaltung des Gebäudes .

Innere Einrichtung .....
Assekuranz

Remuneration des Direktors .

Löhne . . '. . . . . . . .

Regie

Summe

300 K — h

1350 -» — »

300 » — »

600 •» — »

150 »
—

»

300 » — i

1000 » — »

400 » — »

62 » 50 .
»

600 » — »

272 » — ;
»

300 ».-;—- »

5634 K 50 h

II
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B. Bedeckung-.

Kassarest aus 1908 149 K 42 h

Mitgliederbeiträge, rückständige 190 » 40 »

Mitgliederbeiträge, laufende 1588 » 40 »

Dotation der Stadt Hermannstadt 500 » — »

Mietzins vom Karpathenverein 1000 » — »

Zinsen von Wertpapieren und Spareinlagen . . 320 > — »

Widmungen 2100 » — »

Eintrittsgelder 40 » — »

Summe . . 5888 K 22 h

(.'. Bilanz.

Einnahmen 5888 K 22 h

Ausgaben 5634 » 50 »

voraussichtlicher Kassarest 253 K 72 h

Hermann stadt, am 22. April 1904.

Paul Theil m. p., Vereinskassier.

Bestand des Stiftiiugsfoiides am 31, Dez. 1903.

Gegenstand.

11 Stück 1860er Staatslose ä 200 Kronen . . 2200 K - - h

1 Pfandbrief der Bodenkreditanstalt in Her-

mannstadt per 1000 » — »

2 Pfandbriefe derselben Anstalt a 200 Kronen 400 » — »

1 Pfandbrief der Hermannstädter allgem. Spar-

kassa per . 200 » — »

3 Stück Notenrente ä 200 Kronen 600 » — »

5 Anteilscheine der Bodenkreditanstalt in Her-

mannstadt a 200 Kronen . . . ..; \ . . 1000 » — »

3 Spareinlagen bei der Hermannstädter allgem.

Sparkassa 742 » 42 »

5 Spareinlagen bei der Boden kreditanstalt in

Hermannstadt 1151 » 04 »

Zusammen . . 7293 K 46 h
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Bestand der Reisefondsstiftungen.

a) Dr. E. A. Bielz- Stiftung-, bestehend in einer

Spareinlage bei der Hermannstädter allgem.

Sparkassa per 224 K 94 h, u. zwei Spareinlagen

bei der Bodenkreditanstalt in Hermannstadt

ä 200 Kronen und-50 Kronen 474 K 94 h

hl Dr. E. Leukhar dt- Stiftung, bestehend in

einer Spareinlage bei der Hermannstädter

allgem. Sparkassa . . .
• 57 » 50 »

v) Allgemeiner Reisefonds, bestehend in zwei

Spareinlagen der HermannStädter allgem.

Sparkassa ä 600 Kronen 1200 » — »

Zusammen . . 1732 K 44 h

Bestand des Reservefondes.

1 Spareinlage bei der Hermannstädter allgem.

Sparkassa ä 1800 K — h

Bestand des Fondes für Herausgabe der
„Abhandlungen".

1 Spareinlage bei der Hermannstädter allgem.

Sparkassa ä ........... . 261 K 29 h

Hermann stadt, am 22. x
LVpril 1904.

Paul Theil m. p., Vereinskassier.

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und zu Kassa-

revisoren die Herren J. G\ G ob bei und W. Nendwich bestimmt.

4. Bericht der medizinischen Sektion!

Löbliche Generalversammlung

!

Die »medizinische Sektion« des siebenbürgischen Vereines

für Naturwissenschaften eröffnete ihr 16. Vereinsjahr am
9. Januar 1903 mit einem Stande von 85 Mitgliedern. Im Laufe

des Jahres sind drei Mitglieder zugewachsen, dagegen ist ein

Mitglied "wegen Veränderung des Wohnortes ausgetreten,

13 Mitglieder wurden wegen wiederholtem Nichtbezahlen des

II *
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Mitgliedsbeitrages gestrichen, so dass der Mitgliederstand am
Schlüsse des Jahres 74 beträgt,

Die geschäftlichen Angelegenheiten der Sektion wurden
in 19 ordentlichen Versammlungen verhandelt und erledigt:

der Besuch derselben war im allgemeinen ein zufrieden-

stellender. Das Leben in der Sektion bewegte sich in ruhigen

Geleisen; es traten keine besonders wichtigen und brennenden

Fragen an sie heran, so dass in der Regel mehr nur geschäft-

liche Verhandlungsgegenstände auf der Tagesordnung sich

fanden.

Der wissenschaftlichen Betätigung wurde durch mehrere

Vorträge und Demonstrationen Rechnung getragen und so der

Erreichung des gesteckten Zieles zugestrebt, Kräftig unter-

stützt wurden wir hierin auch heuer durch die Herren Militär-

ärzte des k. u. k. Garnisonsspitales Nr. 22, die uns durch Vor-

führung lehrreicher Krankheitsfälle und Zugängiichmachung

wertvollen Materials zu grösstem Danke verpflichtet haben.

Das »Aerzteheim« auf der »Hohen Rinne« war im Jahre

1903 sehr gut besucht und es haben daher auch die Einnahmen
in diesem Jahre einen sehr erfreulichen Aufschwung genommen.
Wir wünschen und hoffen, dass es nun dabei bleibe und die

kommenden Jahre hievon keine Ausnahme bilden werden.

An Schulden wurden durch Einlösung eines Bons 200 K
getilgt.

Den ärztlichen Dienst im Kurhause versahen die Herren

Dr. Otto Grass er und Dr. Heinrich Göllner.

An Zeitschriften standen den Mitgliedern zur Verfügung:

1. »Berliner klinische Wochenschrift«:

2. »Wiener » »

3*. »Volkmann'sche Sammlung klinischer Vorträge«:

4. »Aerztliche Reformzeitung«;

5. »Münchner medizinische Wochenschrift,

Die ordnungsmässige Generalversammlung der »mediz.

Sektion« fand am 18. Dezember 1903 statt. In derselben wurden
zu Funktionären pro 1904 gewählt: Obmann: Generalstabs-

arzt a. D. Dr. Pildner v. Steinburg, Schriftführer: Dr. Viktor

M o c hm e i s t e r, Kassier: Dr. Ernst K i s c h, Bibliothekar: Dr. Karl

Ungar.
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Der Kassabericht weist folgende Daten auf:

A, Medizinische Sektion:

Einnahmen.

Kassarest vom Jahre 1902 . 145 K 84 h

Mitgliederbeiträge 186 » — »

Zinsen vom Jahre 1902 10 » 22 »

Zusammen . .

.

842 K 06 h

Ausgaben.

Für Zeitungen pro 1903 .......... 44 K 40 li

Diverse Ausgaben 14 » — »

Zusammen . . 58 K 40 h

Verbleibt ein Kassarest von .... 283 » 66 »

B. Aerzteheim:

Einnahmen.

Kassarest vom Jahre 1902 247 K 65 h

Diverse Spenden '.
. 67 » 72 »

Zinsen vom Jahre 1902 — » 98 »

Ertrag des Aerzteheims .-• 318 » 11 »

Zusammen . . 634 K 46 h

Ausgaben.

Zinsen für 15 Bon a 8 K ......... 120 K — h

1 Bon ausgelost 200 » — »

Feuerversicherung pro 1903 19 » 42 »

"Diverse Ausgaben 60 » 98 »

Zusammen . i . 400 K 40 h

Verbleibt ein Kassarest von .... 234 » 06 »

Somit beträgt das Gesamtbarvermögen der »medizinischen

Sektion« mit Ende Dezember 1903 517 K 72 h

Ich bitte meinen Bericht zur Kenntnis nehmen zu wollen.

Dr. Viktor Hochmeister. Schriftführer.
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Es folgen die Staftrtenmässigen Neuwahlen.

5. Der Schriftführer Herr Dr. D. Czekelius teilt mit.

dass der Kustos der ethnographischen Sammlung- Herr Franz

Michaelis, der Bibliothekar Herr Oskar Pastior und er selbst

eine Wiederwahl nicht annehmen zu wollen schon früher

erklärt hätten. Auf Antrag des Pfarrer Viktor Kästner wurde
dem Vorschlag' des Ausschusses zugestimmt und folgende

Funktionäre gewählt:

Vorstand: Dr. phil. Carl F. .1 ick eli, VorstandstellVertreter:

Dr. phil. Josef Capesius, Schriftführer: Dr. med. Ludwig
Reissenberger, Kassier: Paul Theil, Bibliothekar: Mag. d.

Pharm . Karl Pisse 1, Museumsdirektor : M. v. K i m a k ow i c z.

Kustos der zoologischen Vereinssammlung mit Ausnahme der

Lepidopteren: M. v. Kimakowicz, Lepidopteren: Dr. med. D.

Czekelius, botanische Vereinssammlung: Josef Schullerus
und Mag. d. Pharm. Gustav Brei n stör f er, geolog.-minerolog.

Vereinssammlung: Otto Phleps, ethnographische Vereins-

sammlung: Karl Henrich. In den Ausschuss wurden gewählt:

Karl Albrich jun., scientiiischer Leiter der Realschule in

Hermannstadt: Gustav Bedeus v. Scharberg, Komitats-

Vizenotär; Gustav Capesius, Professor; Johann Gromer.
Baumeister ; Albert M a n g e s i u s, Forstmeister : Fr. Michaelis,

Buchhändler; Oskar Pastjor, Stadttierarzt: Julius Römer.
Professor in Kronstadt; Dr. A. v. Sachsenheim, Primararzt;

F. v. Sachsen heim, Pfarrer in Baassen: Dr. H. Sc hu 11 er.

Bezirksarzt und Dr. H. Süssmann, Komitats-Oberphysikus.

Mit dem Dank an die Erschienenen schloss der Vor-

sitzende die Versammlung.
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Geschenke
aus dem Jahre 1903. *

1. Für die vergleichend - anatomische Sammlung:
Von Herrn Dr. F. Kraus in Schässburg: Mus clecümcmus Pall. Roh-

skelett, gefunden im Fundament des Hauses Nr. 30 am Marktplatz

in Schässburg.

Von Herrn Landesadvokat P. Theil: Qänis Inpiis L. Rohskelett.

2. Für die Säugetier-Sammlung:

Von Herrn Dr. D. Czekelius: CmUciilus cuniculus (L.) Flandrische Riesen-

Rasse. 1 Q und 1 juv. in der Gefangenschaft eingegangen. 26. De-

zember 1903.

Von Herrn Frisch, Kammmacher: Ovis aries'Lt. Q- Gehörn mit Schädel

ohne Unterkiefer, Sehr stark entwickelt.

Von Herrn Ernst Lud ecke: Felis cätüs L. (f) bei Hammersdorf am
25. Oktober 1903 erlegt.

Von Frau Mirza Molnar : Lepus timidus L. — Zwei fast ausgetragene.

Embryonen aus der Umgebung von Hermannstadt. 15. August 1903.

Von Herrn Rudolf Nussbächer in Schässburg: Cerviis manisch uricus

Swinh. Geweih mit Hirnschale in Wladiwostok für 3 K gekauft.

Von Herrn Dr. Karl Petri in Schässburg: Rhinolophus ferrwm equinum

Schreb., — Vespertilio murinus Schreb., — Miniopterus schreibersi

Natt, — Crossopus fqdiens Pall., alle in Alkohol, gesammelt in und
bei der Höhle im Ampohtal nächst Karlsburg.

3. Für die Yogel-Sammlung

:

Von' Herrn J. Gromer: Buho biibo (L.). ($ bei Freck- am 25. Mai 1903

erlegt.

Von Herrn W. Leonhardt in Schässburg: Nisaetus petinatm (Gnü.l

1 Ei gesammelt am 19. Juli 1903 auf einer Eiche ca. 10 Meter hoch

im Hirschelwald nächst Schässburg, — PhyMoscopus ruftts (Bechst.i

Nest mit Gelege (5 Eier) gesammelt an einem Waldsaum nächst

, Schässburg in einer Gruppe junger Eichen zwischen einjährigem

* Die p. t. Herren Geber, deren Namen ein, Domizil nicht angefügt

ist, wohnen in Hermannstadt.
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Stoekaüsscfalag am nackten Boden, 26. April 1902, — Sylvia msoria

(Beckstein) Nest mit Gelege (4 Eier) gesammelt im Raingebüsch des

Hirschehvaldes nächst Schässburg am 18. Mai 1901 auf Schwarzdorn-

strauch ca. 60 cm hoch, — Acrocephalus palustris (Bechst.) Nest

nebst Gelege (4 Eier) gesammelt am 15. Juni 1902 bei Schässburg, —
Lantus exmbitor L. Nest mit Gelege (3 Eier) gesammelt am 18. Mai

1901 im Hirschelwald nächst Schässburg auf Feldrüster 3—

3

-5 Meter-

hoch, — Acredida ccmdata (L.) Nest gesammelt am 8. Juli 1903 in

einem Garten unter der Burg Schässburgs an den herabhängenden

Aesten einer Fichte, wo es in einer Höhe von 6 Metern angehängt war.

Von Herrn Karl Meliska in Sydney, Neu-Süd-Wales : Androglossa auri-

paliata (Less.) ausgestopft, dessen Verbreitungsgebiet sich bloss über

die Mexikanische Subregion erstreckt, demnach das Tier nach Australien

importiert war.

Von Herrn Intendanten Viktor Möckesch: Gallus dömesticus Briss. <J\

S i 1 b e r-W y a n d o 1 1 e s -R a s s e.

Von Herrn Hauptmann Roland v. Spiess: Vultur monachus L. im

Dunenkleid 1 Tag alt, gesammelt im Dobratal bei Sugag im Mühl-

bächer Gebirge.

4. Eiir die Kriechtier-Sammlung

:

Von Herrn Gymnasial-Direktor Karl Albrich: Boa imperatov Daud. Haut
von Managua in Zentral-Amerika.

Von Herrn Dr. D. Gzekelius: Salamandr« atfa Lauer, getrocknet.

Gesammelt am Salzburger Seeufer in Oesterreich.

Von Herrn Friedr. Schneider, Pfarrer in Bartsch: Emys orbicularis (L.)

lebend, bei Kirtsch nächst Mediasch am 1. Oktober 1903 gesammelt

5. Für die Weichtier-Sammlung:'

Von Herrn Karl Krauss in Ulm: Landmollusken aus Deutschland-u.zw.:

Patula rotnmdata Müll., — Patula rupestris Drap., — Trigonostoma

obvoluta Müll., — Fruticicola hispida f.., — FruMcicola rufescens

Penn., - Chilotieina lapieida L., — Jrianta arbustorum L., —
Tachea hortensis Müll., - Xeröphilä ericetoruw Müll., — Xerophifa

ca-ndicans Zieg., — Xer&pMla caudidula Stud., — Pupa frumeiitum

Drp., — Pupa secale Drp., — Clausila biplicata Moni., — Clausila

plicata la. Drp., — Clausila nuriata Stud.. — Clausila parvida Stud., —
Clausila rentricosa Drp.

Von Herrn Professor Dr. Lindner: Xeropltifa obvia Hart, und Bulimin us
dviriius Müll, aus dem Elisabethpark am Blocksberg in Ofen.

Von Herrn Karl Meliska in Sydney: Meeresmollusken aus dem Stillen

Ocean bei Sydney.

Von Herrn Dr. Arthur v. Sachsenheim-: Osfrea edutis L. aus der

Adria bei Fiume.
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6. Für die Insekten-Sammlung:

Von Herrn Dr. Karl Petri in Schässburg: Sciaphilus caeshis Rampe
und Drim/otes ormayi Rttr.

7. Für die Korallen-Sammlung'

:

Von Herrn Karl Meliska in Sydney: 3 Species Korallen aus dem Stillen

Ocean bei Sydney.

Von Herrn. Rudolf Nu ssbächer in Schässburg: 7 Species Korallen von

Singapore.

8. Für die palaeontologische Sammlung:
Von Herrn Dr. D. Ozekeliüs: Petrefakte von Porcsest und 3 Maminuth-

zähne von Marpod.

Von Herrn Karl Kraus s in Ulm: Eine Kollektion von Petrefakten

mehrere]- Perioden.

9. Für die mineralogische Sammlung:
Von Herrn Dr. 1). Ozekeliüs: Brauneisenstein von der Batrina im

Zibinsgebirge.

Von Herrn Professor Georg Müller in Wien: Eine Kollektion Mineralien

von Karlsbad. (Sprudelstein, Röhrensinter, Blauer Sinter, Erbsen-

stein etc.)
i

Von Herrn Pfarrei- F. v. Sachsenheim in Baassen: Crystallinischer Kalk

mit Fuchsit aus dem Lotrioratal.

Von Herrn Professor Gustav Schuller: Gneiss mit Dendriten aus der

Umgebung; der »Hohen Rinne«.

10. Für die botanische Sammlung

:

Von Herrn Viktor Borger: Ein Stück Holz im Hofe seines Hauses ein-

gegraben gefunden.

Von Frau Anna Wcinr i ch : Abnormer Fichtenzweig mit stark breit-

gedrückten Aesten.

11. Für die ethnographische Sammlung:
Von Herrn Karl Meliska in Sydney: Eine sechsseilige Holzbüchse mit

Deckel, die mit verschiedenfarbigen gespaltenen Strohhalmen mosaik-

artig beklebt ist,
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Von Herrn Rudolf N u ss buche r in Schässburg: Modell eines chinesischen

Turmes in Futschan für K 2-40 erworben. — Chinesisches Essbesteck

von einem Arbeiter gekauft, — Japanische Papier- Servietten mit

Malerei von Yokohama. — Chinesischer Sonnenschirm in Schanghai

für K — '72 gekauft. — Chinesisches Gebetbuch in einem Tempel

Pekings 1902 erbeutet.

Von Herrn Dr. Arthur v. Saehsenheim, Primararzt: Ein lappländischer

Kinderanzug aus Renntier- und anderen Tierfellen, bestehend aus:

Einem Kleid, einer Haube, einem Gürtel, ein Paar Schuhen und ein

Paar Handschuhen.

Von Herrn Josef Paschek: Messer- und Gabelgriffe aus Möstar. (Nachtrag

zu den Geschenken von 1902.)

Durch Kauf erworben:
Unterkieferast von Mammuth mit zwei darin steckenden Zähnen.
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Bibliotheks -Ausweis

für das Jahr 1903.

A. Geschenke.

*Blankenhorn, Dr. Max: Die Geschichte des Niel-Stroms in der Tertiär- und

Quartärperiode, sowie des zelärlithischen Menschen in Aegypten.

Bley Fritz: Deutsche Pionierarbeit in Ostafrika,

*Brockmeier, Dr. H.: Wie gewinnen unsere Landschnecken den Kalk für

ihre Gehäuse. Abgedruckt im Naturfreund 1903, Nr. 21 u. 22.

*Clemm, Dr. Walther Nik. : Die Gallensteinkrankheit.

*Jan et Charles: Notice sur les travaux scientifiques präsentes par M.

Charles Janet ;t lAcademie des" Sciences au concours

de 1896 pour le prix Thore.

* — — Sur l'eraploi de desinences- caracteristiques dans les

"denominations des groupes etablis pour les classi-

fications zoologiques.

* — — Recherches sur Tanatomie de la fourmi.

* — — Etudes sur les fourmis les guepes et les abeilles.

* — — Remarque relative äl'emploi de la Classification deeimale.

* L'esthetique dans les sciences de la nature.

* — Sur les nerfs de l'antenne et les organes chordotonaux

chez les fourmis.

* — Sur le Systeme glandulaire des fourmis.

* — Sur les nids de la Vespa crabro, ordre d'apparilion

des premiers olveoles.

* Sur la Vespa crabro L. ponte, conservalion de la

chaleur dans le nid.

* — Observation sur les frelons.

* — - Sur les muscles des fourmis, des guepes et des abeilles.

* — - Sur les rapports des lepismides myrmecophiles avec les

fourmis.

* — Sur les rapports du Discopoma comata Berlese avec

le Lasius mixtus Nylander.

* — Sur les rapports de lAntennophorus Uhlmanni Hauer

avec le Lasius mixtus Nylander.
* — Sur une cavite du tegument senant chez les Myrmi-

cinae, ä etaler, au contact de' l'air, un produit de

secretion.

Dienut # versehenen sind vom Autor gegeben.
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; '.l;inel Charles: Beaotion alcaline des chambres et galeries des nids

de l'ourmis.

Sur un Organe non decrit servant ä la fermetüre du
reservoir du venin ei sur le mode de fonctionnement

de l'aiguillon ehez les fourmis.
— Sur lc mecanisme du vol ehez les insectes.

*Roth. Dr. Viktor: Das Mühlbächer Altarwerk.

*Maläsz Jdzsef: Adatok a Detonäta Faunajähoz.

Melion, Dr. .los.: Die Argonitkugeln bei Olomuczan-Buditz.

B. Im Tausch erworben.
Von Akademien, Anstalten, Gesellschaften, Instituten und Vereinen gegen die

„Verhandlungen und Mitteilungen" des Vereines.

Altenburg. Naturforschende Gesellschaft des Osterlandes: —
Am i eins. Soeiete Linneenne du Nord de la France:

Memoirs. 1899-1902.

Annaberg. Annaberg-Buchholzer Verein für Naturkunde: —
A n tw e r p e n. A c a d e m i c d'A r c h e o 1 o g i c de B e 1 g i q u e :

Bulletin. 1902, VIII; 1903, 1-3. ;

An g s b u r g. N a 1 u r w i s s e n s c h a f 1 1 i c h e r V e r e i n f ü r S c h \v a b e n
und Neuenburg. (a. V:): —

A u s s i g a, E. N a t u r w i s s e n s c h a f 1 1 i c h e r V e r e i n :

—
Baltimore, .lohn Hopkins Uni versi ty :

—
Bamberg. Naturforschende Gesellschaft: —
Basel. Natu r forschende Gesellschaft:

Verhandlungen. Band XV, Heft 1; Band XVI.

Bautzen. Naturwissenschaftliche Gesellschaft »Isis«: —
B e k e s c s a b a. B e k e sc s a b a i Mnze« m - E g y e s ü 1 e t :

—
B c r g en. B e c gen s Mu seu m :

Aarsberetming for 1902.

Aarbog 1902, Heft 3; 1903, Heft 1 und 2.

An account of the Crustacea of Norway. Vol. IV., Part, XI—XIX.
Berlin. Königl. Fr eussi sehe Akademi e der Wissenschaften :

Sitzungsberichte. 1902, Heft 41—53; 1903, Heft I—XL.
Physikalische Abhandlungen aus dem Jahre 1902 (Abhandlung 1;

Anhang, Abh. 1).

Berlin. Königl. Preussisches meteorologisches Institut:
Bericht über die Tätigkeit im Jahre 1902.

Deutsches meteorologisches Jahrbuch für 1902, Heft 1 und 2.

Ergebnisse der Beobachtungen an den Stationen II. u. III. Ordnung
im Jahre 1898, Heft 3.

Ergebnisse der Gewitter -Beobachtungen in den Jahren 1898,

1899 und 1900.

Regenkarte der Provinzen Westfalen 1903, Hessen -Nassau und
Reinland.

Niederschla^sbeobachluno'en 1899 und 1900.
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Berlin. Botanischer Verein der Provinz B r a n d e n b u r g :

Verhandinngen. 44. Jahrgang 1902.

Berlin.^ Deutsche geologische Gesellschaft:
Zeitschrift. Band L1V, Heft 3 u. 4; Band LV, Heft 1. u. 2.

Berlin. E n t om o 1 o g i s c h e r Verein:
Zeitschrift. Band XLVIII.

Bibliotheks-Verzeichnis. Nachtrag I.

Berlin. Gesellschaft für Erdkunde:
Zeitschrift. 1902, Nr. X; 1903, Jahrgang 1—9.

-Berlin. Gesellschaft naturforschender Freunde :

Sitzungsbericht 1802. .

Bern. Allgemeine Schweizerische Gesellschaft für die ge-

samten Naturwissenschaften: —
Bern, Naturforschencle Gesellschaft:

Mitteilungen aus dem Jahre 1902, Nr. 1519—1550.

Verhandlungen aus der Versammlung zu Zofingen. 84. Jahrg. 1901

und 85. Jahrg. 1S02.

Böhmisch-Laipa. Nordböhmischer Exkursi onsklub :

Mitteilungen. Jahrg. XXVI 1903, Heft 1—4.

Bonn. Naturhistorischer Verein der preusischen Rheinlande,
Westfalens und des Regierungsbezirkes Osnabrück:
Verhandlungen. Jahrg. 59, Heft 2.

Bonn. Niederrheinische Gesellschaft für Natur- und Heil-

kunde :

Sitzungsberichte 1902, 2. Hälfte.

Boston. Society o f Natural H i s t o r y :

Proceedings. Vol. XXX, Nr. 3-7; Vol. XXXI, Nr. 1.

Memoires. Vol. V, 1903 Nr. 8-9.

Braunschweig. Verein für Natur Wissenschaften : —
B r e g e n z. Voralbe rger Museumverein: —
Bremen. Naturwissenschaftlicher Verein: —
Breslau. Schlesische Gesellschaft für vaterländische Kultur:

Jahresbericht 80 für 1902.

Breslau. Verein für schlesische Insektenkunde:
Zeitschrift für Entomologie. N. F. Heft XXVIII, 1903.

Brunn. K. k. mährisch-schlesische Gesellschaft zur Beförderung
des Ackerbaues, der Natur- und Heilkunde :

—
Brunn. Club für Naturkunde:

Bericht V für 1902-1903.

Brunn. N a t u r f o r s c h e n d e r Verein:
Verhandlungen.

Bericht der meteorolog. Kommission. XX für 1900.

Brunn. Museum Franciscum: —
Brüssel. SocieteRoyaleMalacolögiquedeBelgique: :

Annales. Tem. XXXVII, Jahrgang 1902.

Brüssel. Societe Entomologique de Belgique:
Annales. Tom. XLVI, 1902.
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XXX

Budape-sl. Magvai- Tddomänyos Äkiidenviä ;

Älmanach 1904.

Akadcmiai ertesitö, füzel 157—16b.

Mathennüikai es termeszcttudomanyi erfesitö, XX. L902Heft4—5;
XXI, 1003 Heft 1-4.

Emlekbeszedok. XL 11)02. sz. 7—1).

Budapest. Földmi velesügyi ni. k. minister kiadvanya:
Erdeszeti kiserletefc IV. ev, 1902., sz. 3-4.

Budapest. Magv. kir. földiani intezet:

Evj jelentes 1901-röX.

A inagyar äsvanyszenni 1902.

Nachtrag V zum Katalog der Bibliothek und Kartensammlungen
1897—1901.

Bud a p e s t. M a g y a r h o n i f ö 1 d t a n i t a r s u 1 a l :

Fökltani közlöny. Zeitschrift. XXXII, 1902 Heft 10-1 2; XXXIII, 1-9.

Budapest. Ung. geographische Gesellschaft: —
Budapest. Ungarisches Nai ional-Museu m :

—
Budapest. Oberinspektorat für Museen und Bibliotheken:

Jelentes a magyar nemzeti muzeum. 1902. evr ällapotäröl.

A rauzeumok es könyvtärak II. jelentese 1902—1903.

Könyvtartan. Irta Kudora Karoly. 1903.

Utasitäs a nepkönyvtärak szervezesere.

Budapest. Ungarische orni thologische Centrale: -

Budapest. Magy. kir. ter meszettu dorn änyi tarsulaf: —
Budapest. Mäthem ati s ch e un d n a tu r Wissens eh a f tl i eh e Berichte

a u s Ung a r n :

Band XIX, 1001.

Budapest. A z orvosi h e t i 1 a p s z e r k e s z

t

ö s e g e :

—
Budapest. R o v a r t a n i 1 a p o k :

Jahrgang X, 1—8.

Buenos-Ayr es. Academia National de Cicncias en Cordoba:
Boletin. Tom. XVII, 2.

B u f f a 1 o. S o c i e t y o f N a t u r a 1 Sciences: —
Bukarest. Institut b o t a n i q u c :

Buletinul Nr. 2, 1902.

Ganlbrigde. Museum of Comparative Zoology, at Harvard
College :

Bulletin. XXXVIII, Nr. 8; XXXIX, Nr. 5-8: Vol. XL. Nr. 4—7;

Vol. XLII, Nr. 1—4.

C a t a n i a. A c cademia G i o e n n i a d i scienne na t u r a 1 i :

Bollettino delle sedute fasc. 74—77.

Atti. Serv. IV, Vol. XV, 1902.

<'hapel-Hill N. C. Elisha Mitchell Scientific Society:
Journal of 1903, Vol. XIX, Part. 1—2.

Chemnitz. Naturwissenschaftliche Gesellschaft: —
Cherbourg. Societe nationale des Sciences Naturelles et

Mathematiques :

Memoires. Tom. XXVII, Tom. XXXIII.
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Christiania. Königl. norwegische Universität: —
Chur. Naturforschende Gesellschaf t Gräubündens :

Cincinnati (Ohio). Lloyd Library: —
Davenport. Akademy of Natural Sciences :

ü e v a. Verein für Geschichte und A 1 l e r t u in s k u n d e des
11 \i nyacler Komitates:
Evkönyve 1902, Heft 4.

Donaueschingen. Verein für Geschichte und Naturgeschichte
der Baar und der angrenzenden La n desteile: —

Dorpat. Naturforschende Gesellschaft:
Archiv für die Naturkunde Liv-, Ehst- und Kurlands 8er. II,

Band XII, Lieferung 2.

Sitzungsberichte. Band XIII, 1901, Heft 1.

Schriften XI. Ueber die Wärnieausdehnung des Wassers zwischen

30 und 80".

Dresden. Naturwissenschaftliche Gesellschaft »Isis« :

Sitzungsberichte und Abhandlungen. Jahrg. 1902, Juli—Dezember.

1 ) ii r k h e i m. N a t u rw i s s e n s c h a f 1 1 i c h e r Verein der bayrischen
Rheinpfalz »Pollichia« :

—
E d i n b u r g. Royal p h y s i c a 1 Society:

Proceedings. Session 1901—1902.

Elberfeld. Naturwissenschaftlicher Verein:
Jahresbericht, Heft 10.

Fiume. Naturwissenschaftlicher Klub:
Mitteilungen. Jahrg. VII, 1902.

San Francisco. California Academy of Sciences :

—
Frankfurt a. M. Senckenb ergische na tu r forschende Gesell-

schaft :

Abhandlungen. Bd. XX, 1903, 4 Teil; XXV, 1903, 4. Teil;

Frankfurt a. O. Naturwissenschaftlicher Verein »Helios«:

Abhandlungen und Mitteilungen. Band XX.

Frauenfeld. Thurgauische naturforschende Gesellschaft: —
Freiburg i. B. Naturforschende Gesellschaft:

Bericht. Bd. XIII, 1903.

Fulda. Verein für Naturkunde :
—

St. Gallen. St, Gallische naturwissenschaftliche Gesell-

schaft: —
G i e s s e n. Oberhessische Gesellschaft für Natur und

Heilkunde: —
Görlitz. Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften:

Neues Lausitzisches Magazin. Bd. LXXVIII, 1902; LXXIX, 1903.

Codex diplomaticus Lusative superioris. Bd. 2, Heft 3—4.

Göteborg. Göteborgs kungl. Vetenskaps och Vitterh ets Sani
hälles :

—
Göttingen. K. Gesellschaft der Wissenschaften :

—
Graz. Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark:

Mitteilungen. Jahrg. 1902, Bd. 39.
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.VW II

Gr a z. Y e r e in d er A e r z 1 e S t e i e rm a r k s :

Mitteilungen. Jahrg. 39, 1902.

GreifsNvald. Geographische Gesellschaft.: —
Grosswardeiri. Biharmegyei orvos-gyögyszereszi es termesze i-

tu d om a n y i e g y 1 e t :
—

( ; ü s l r (i w. Verein der F r e u n de de r N a t n r g e s c li i c h t e i n

Mecklenburg:
Archiv. 57. Jahrg. 1908.

1 1 a 1 i 1' a x. Nov a. S c o t i an Institute o 1' 8 ciences :

Proceedings and Transaktion. Vol. X, Part. 8— 4.

Halle a. S. Kais. Leopoldino-Carolinische deutsche Akademie
d e r N a t u r f o r s eh e r :

Leopoldina, Heft XXXIX, 1908, Nr. 1—12.

Halle a, S. Naturwissenschaftliche!' Verein für Thüringen und
Sachsen: —

Halle a. S. Verein für Erdkunde:
Mitteilungen 1903.

II al 1 e i n. Ornithologiscb.es J a h-rb u c h v o n V i k t o r 1>. i't te r

v. Tschusi zu Schmidhofen:
Jahrg. XIV, Heft 1-6.

Hamburg. Verein für naturwissenschaftliche Unterhaltung: -

Hanau. Wetteraui sehe Gesellschaft für die gesamte Natur-
kunde :

Nachtrag zum Katalog der Bibliothek.

Hannover. Naturhistorische Gesellschaf l : -

II ar lern. Fondafion de P. Teyler van der Wulst :

Archives du Musee Tayler. Vol. VIII, Part. 3—1.

Ilelsingfor s. Societas pro fauna et flora fennica: —
Hermannstaclt, Associatiune Transilvana pentru litteratüra

romana etc. :
—

Her mannstadt. Siebenb ürgi scher Karpathenvercin :

—
Hermannstaclt. Verein für siebenbürgischc Landeskunde:

Archiv XXX, Heft 3; XXI, Heft 1.

Jahresbericht für das Jahr 1903.

Hof i. Bayern. Nordoberfränkischer Verein für Naturgeschichte
und Landeskunde:
Bericht III, 1903.

Igl('). Ungarischer Karpathen v ein :

Evkönyve XXX, Evfol. 1903., 2. mell.

Innsbruck. Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg.:
Zeitschrift 1902. III. Folge, 46. Heft.

J a
.
s s y. S o c i e t e des-medicins et n a t u r a 1 i s t e s :

—
•I a ssy. Universität :

Annales scientificpies. Tom. II, 1903, Fase, 2—4.

Kassel. Verein für Naturkunde: —
Ke.smark. S z e p e s i o r v o s es g y ö g y s z e r e s z e g y 1 e l :

-

Kiel. Naturwissenschaftlicher Verein für Schleswig-Hols fei n:

Schriften. Band XII. Heft 2.
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K i e w. S o c_i e t e des N a L u r a 1 i s t e s d e K i e w :

Memoire*. Tom. XVII, Heft 2.

Klausen bürg. Er d elvi muzeum-egylei, orvos-lcrmeszel-
(udomänyi szakosztälyäböl :

Aerztlichc Abteilung. Sitzungsberichte. Bd. XXVII, 1902, Heft 2—3-

Bd. XXIV, Heft 3.

Naturwissenschaftliche Abteilung. Jahrg. XXVI, 1901, Bd. XXXIII,

Heft 2-3; XXVII, 1902, Bd. XXIV, Heft 1-3.

Königsberg LP. Physikalisch-ökonomische Gesellschaff:
Schriften. XLII1, Jahrg. 1902.

Krefeld. Verein für Naturkunde: —
L a i b a c h. M u s e a 1 v e r e i n f-ü r K r a i n :

Mitteilungen. Jahrg. XV, 1902, Heft 3-6. > V
Izvestja, Bd. XII, 1902, Heft 1-6.

L a n d s h u t. Botanischer Verein: —
Leipzig. Museum für Völkerkunde: — ~

Leipzig. Na tur forschende Gesellschaf t :
—

Leipzig. Verein für Erdkunde:
Mitteilungen 1902.

.

Liege. Societe Geologique de Belgique:
Bulletin, Tom. XXIX.

Liege. Societe Royal de Sciences: —
Linkoln. University of Nebraska :

Anuäl. Report. XV.
Bulletin of the U. S. Agricultural Experiment Station. Vol. XIII,

Nr. 69-70; Vol. XIV, Nr. 72—74.

Prenbulletin Nr. 16.

Linz. Museum Francisco-Carolinum

:

Jahresbericht 61, 1903.

Linz. Verein für Naturkunde in Oesterreich ober der Enns :

Jahresbericht XXXII, 1903.

London. Geological Society:
Abstracts of the Proceedings Nr. 765—781.

London. Royal S o c i e t y :' :

Proceedings. Nr. 467—484.

Reports to the Malaria Committee, Ser. VIII.

Reports I, of the Shiping Sicknes Commission. Nr. 1—4.

St. Louis. Academy of Sciences:
Transactions. Vol. XI, Nr. 6-11; Vol. XII, Nr. 1-8.

St. Louis. Missouri Botanical Garden: —
Lübeck. Museum Lübeck'scher Kunst- und Kulturgeschichte:

Bericht 1902.

Lübeck. Geographische Gesellschaft und naturhistorischer
Museen:
Mitteilungen. Heft 17, 1903.

Lüneburg. Naturwissenschaftlicher Verein: —
Luxemburg. »Fauna«, Verein Luxemburger Naturfreunde:

Mitteilungen. Jahrg. XII, 1902.

III
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Luxemburg. Societe botanique du Gr'and Dache de Luxeni-
bourg: —

Luxemburg. Societe des Sciences naturelles du Grand-Duche
de Luxerabourg: —

Madison. Wisconsin Academy of Sciences, Arts and Letteres: —
Madison. Wisconsin Geological and Natural History Survey:

Bulletin. Nr. VIII.

Educational. Series Nr. 2.

Magdeburg. Natur wissen sc hall lieh er Verein:
Mailand. Reale Instituto Lombarde di science naturali: -

Mailand. Societä italiana di seien ze naturali e del mtiseo
civico di storia naturale:

Atti. Vol. XLI, Fase, 4; Vol. XLII, Fase. 1.-3,

Manchester. Literary and Phylosophical Society:

Memoires and Proceedings. Vol. 47, Part. 3—6.

Meissen. Naturwissenschaftliche Gesellschaft »Isis«:

Mitteilungen aus den Sitzungen 1802/1903.

Meriden. Connet. Scientific Association :
-

Mexico. Instituto geolögies de Mexico:
Bulletin Nr. 16, 1902.

Mexico. Observatorio Astronomico Nationale de Tacubayä:
Annuario XXIII, 1902.

Informes. Juli 1899 bis Dezember 1901.

Milwaukee. Wisconsin Natural History Society:

Bulletin. Vol. II, 1902, Nr. 4.

Milwaukee. Wisconsin Public Museum: —
Minnesota, Academy of Natural Sciences: —
Missoula. University of Montana:

Biological Ser. III; Bulletin Nr. 10, 1902.

Mitau. Kurländische Gesellschaft für Literatur und Kunst:
Sitzungsberichte und Jahresbericht aus dem Jahre 1902.

Montreal. Royal Society of Canada:
Proceedings et Transactions Ser. II, Vol. VIII, 1902.

Montreal. Gelogical survey of Canada:
Anual Report, Vol. XII.

Montcalieri. Societä meteorologica Italiana Osservatorio cen-
trale de Real Collegio Carlo Alberto: —

Montevideo. Museo Nacional de Montevideo:
Anales, Tom. II, IV.

Moscau. Societe Imperiale des Naturalistes:
Bulletin. Anne 1902, Nr. 3-4, 1903, Nr. 1.

München. Königl. bayrische Akademie der Wissenschaften:
Sitzungsberichte der mathematisch -physikalischen Klasse 1903,

Heft 1— 3.

München. Ornithologischer Verein:
Jahresbericht III für 1901 und 1902.

Münster. Westfälischer Provinzialverein für Wissenschaft und
Kunst :

—
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Nagybänya, Nagybän yai m uzeu m-egyesüle L

:

Ertesitöje 1902.

Nagy-Enyed. Alsöfeher värmegye közönsege :
—

Neapel. Societa africana d'Italia:

Bollettino. Anno XXI, 1902, Fase 7—12; XXII, 1903, Fase. 1—2.
Neisse. Wissenschaftliche Gesellschaft »Philomathie«: —
Neutitschein. Landwirtschaftlicher Verein: —
New-Hawen. Connecticut Akademy of Arts and Sciences:

Transaktion s. Vol. XI, Part. 1, 2.

New-York. American Geographical and Statistical Society: —
New-York. American Museum of Natural History:

Bulletin. Vol. XVI, 1902, Part. 1; Vol. XVIII, 1902, Part. 1.

Index. Vol. I—XVI, 1881—1902.

Annual Report of the President 1902.

New-York. Conklin W. A. E. & Ruch Schippen Stuidekoper: —
New-York. Microscopical Society: —
New-York. Museum of the Brooklyn Institute of Arts and

Sciences:
Bulletin. Vol. I, Nr. 2 und 3.

Nürnberg. Naturhistorische Gesellschaft:

Jahresbericht für 1902.

Offenbach. Verein für Naturkunde: —
Osnabrück. Naturwissenschaftlicher Verein:

Jahresbericht XV für 1901 und 1902.

O.ttawa. Geolbgical Survey of Canada:
Annual Report XII, 1899.

Catalogue of Canadian Birds. Part. II, Nr. 822.

Map of Canada and the U. St. Nr. 560, 589, 599, 606.

Contributiones to Canadian Talacoutologia. Vol. III, Part. 2.

Padova. Societa Veneto-Trentina di scienze naturalf:

Atti. Ser. II, Vol. Fase. 2, 1900-1902.

Palermo. Reale Accademia Pallermitana dell Scienze, Lettere
et Arti :

—
Paris. Annuair geolog'ique universel public par le Dr. Dangin-

court: —
Paris. Museum'd'Histo rie naturelle: —
Paris. Societe d'Etnographie: —
Passau. Naturhistorischer Verein: —
Petersburg. Comite geologique de Russie:

Memoires, Vol. XVIII, Nr. 1-4; Vol. XVI, Nr. 2; Vol. XVII, Nr. 3;

Vol. XIX, Nr. 2; Vol. XX, Nr. I.

Bulletins, Vol. XX, Nr. 5—10.

Petersburg. Kaiserlicher botanischer Garten:
Acta Horti Petropolitani. Tom. XXI, Faso. 1—2.

Philadelphia. Academy of Natural Sciences:
Proceedings Vol. LIV, Part. 2, 3; Vol. XV, Pari, 1.

III*
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Philadelphia, American Philosophical Society:

Proceedings Nr. 170-172.

Philadelphia. Wagner-Inslitut: —
Pisa. Societä Toscana di science naturali:

Atti, Proceni verbali, Vol. XIII, Mai 1902-5; Juli 1903.

Atti-Memorie Vol. XIX.

Prag. Deutscher Akademischer Leseverein (Lese- u. Redehalle)

der deutschen Studenten:
Bericht 54, 1902.

Prag. Naturwissenschaftlicher Verein »Lotos«:

Sitzungsberichte, N. F. Bd. XXII, 1902.

Pressburg. Verein für Natur- und Heilkunde:
Verhandlungen, N. F. XIV, Jahrg. 1902.

Regensburg. Naturwissenschaftlicher Verein:

Bericht IX, 1901 und 1902.

Reichenberg. Verein für Naturfreunde:
Mitteilungen. Jahrg. XXXIII, 1902 und XXXIV, 1903.

Riga. Naturforscher-Verein:
Korrespondenzblatt. XLVI, 1903.

Rio de Janeiro. Museu National: —
Rom. Accademia Pontifica de 'nuovi Lincei:

Atti anno LVI, Sess. 1—7.

Rom. Reale Accademia dei Lincei:

Atti. Ser. V. Vol. XII, 1903, Sem. I, Fase. 1-12; Sem. II, Fasel.

Rendiconto dell'adunantia sol. Vol. II, 1903.

Rom. Societä geografica Italiana:

Bolletino. Ser. IV, Vol. III. 1902, Nr. 12; Ser. IV, Vol. IV, Nr. 1- 5,

11—12.

Salzburg. Gesellschaft für Salzburger Landeskunde etc.:

Mitteilungen XLIII, 1903.

San-Francisco. California Academy of Sciences: —
San-Jose. Muso National de la Republ'ica de Costa Rica: —
Santiago. Deutscher wissenschaftlicher Verein: —
Sao Paulo. Zoologisches Museum (Museu Paulista): —
Sarajevo. Bosnisch-Herzegovinisches Landesmuseum: —
Schaffhausen. Entomologische Gesellschaft:

Mitteilungen. Bd. X, Heft 10, 1903.

Schneeberg. Wissenschaftlicher Verein: —
Sion. (Sitten, Cant. Wallis). Societe Murithienne duValaisaünc

des Sciences Naturelles:
Bulletin, Fase. XXXII, 1903.

Sonderhausen. »Irmischia«, botanischer Verein für das nörd-

liche Thüringen: —
Stavanger. Stavanger Museum:

Aarsberetning 1902, Jahrg. XIII.

Stetin. Entomologischer Verein:
Stettiner entomologische Zeitung. Jahrgang 64, Heft 2.
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.Stockholm. Entdmologischer Verein:

Entomologisk Ticlskrift. Aerg. XXIII, 1902, Heft 1-4.

»Stuttgart. Verein für vaterländische Naturkunde in Württem-
berg:
Jahreshefte, Jahrg. LIX, 1903 und Beilage hiezu.

Toronto. The Canadian Institute;

Transactiöns, Vol. VII, Part. 2.

Proceedings, Vol. II, Part. 5.

Trenlon. The Trenton Natural History Society: —
Trentschin. Natur wissenschaftlicher Verein des Komitates

Trentschin: —
Triest. Societa Adriatica Scienze Naturali: —
Tromsö. Tromsö Museum: —
Troppau. Naturwissenschaftlicher Verein:

Landwirtschaftliche Zeitschrift. Jahrg. V, 1902, Nr. 1-24.

Tübingen. Königl. Universitäts-Bibliothek:
Inaugural-Dissertationen aus dem Jahre 1902 (13 St.), 1903 (5 St.).

Bekanntmachung der Ergebnisse der akademischen Preisbewerbung

anno 1901—1901'.

Personalverzeichnis für das Winterhalbjahr 1902/03 und Sommer-
halbjahr 1903.

lieber die Entstehung der Diagnose von Dr. Ludolf Krehl.

Verzeichnis der Doktoren vom Jahre 1902—1903.

Verlesungs-Verzeiehnis für das Sommerhalbjahr 1903 und Winter-

halbjahr 1903/01.
'

Turin. Societa jne teorologica Italiana: —
Upsala, Geological Institution of the University:

Bulletin, Vol. V, Part. 2, 1901, Nr. 10.

Valle die Pompei. II Kosarino e la Nuova Pompei:
Valle die Pompei Anno XIII.

Calendario 1903.

Rosario anno XIX, 1902, Quad. XI—XII, 1903, Quad. 1—12.

Venedig. Reale Instituto Veneto di Scienze, Lettere et Arti: —
Verona. Accademia d

; Agricoltura, Scienze, Lettere, Arti e

• Commereio di Verona:
Atti e Memörie. Ser. IV, Vol. 3, Fase, 1.

Indeci dei volumi 1. LXXV.
Washington. Bureau of American Ethnology:

Annual ReportXIX, 1897—1898.

Bulletin XXV, XXVII.

Washington. Smithsonian Institution:

Annuel Report, 1901.

Miscellaneous collections. Nr. 1174, 1372 iirid 1376.

Contributions to Knowledge Nr. 1373.

Washington. The Microscopical Publishing Company: —
Washington. The american monthly microscopial Journal: —
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Washington. United »States Departement of Agriculture:
Yearbook 1901.

Monthly List of publieations Nr. 452, 453, 456, 458, 461, 472, 477,

Washington. United States Geographica! and Geological
Survey of tlle Roky Montain Region: —

Washington. United States Geological Survey:
Annual Report 1900-1901, Part. 1-4.

Atlas 1901—02.

Bulletin Nr. 191, 195—200.

Monographs, XLI.

Profesional Paper Nr. 1—8.

Bulletin Nr. 201. Results of Primari Triangulation and Primary

Traverse 1901—1902.

Bulletin Nr. 202. Tests Gold and Silber in Stales From Western'

Kansas.

Bulletin Nr. 208. Bibliography and Index of North american

Geology Paleon tology and Mineralogie for 1901.

Bulletin Nr. 204. Fossil Flora of the Johu Day Basin oregoft.

Bulletin Nr. 205. The Mollusca of The Buda Limestove.

Bulletin Nr. 206. A. Study of the Fauna of the Hamilton Formation

of the Gayuga Lake Section in Central New-York.

Bulletin Nr. 207. The action of ommoniam chlovide upön Silieater.

Mineral Resources o. t. U. St. 1901—1902. -

We imar. Thüringischer botanischer Verein:
Mitteilungen. N. F., Heft XVII, 1902.

Wernigerode. Naturwissenschaftlicher Verein des Harzes: T4

Wien. K. k. Akademie der Wissenschaften:
Sitzungsberichte.

Abt. I, Bd. CXI, Heft 4-10.

Abt, IIa, Bd. CXI, Heft 5-10; Bd. CXII, Heft 1-6.

Abt. IIb, Bd. CXI, Heft 4—10: Bd. CXII, Heft 1-4.

Abt. III, Bd. CXI, Heft 1-10.

Mitteilungen der Erdbebenkommission N. F. Nr. X—XVIII. -

Register zu den Sitzungsberichten.

Wien. K. k. Central-Anstal l für Meteorologie und Erdmagne-
tismus:
Jahrbücher. Jahrg. 1901, N. F. Bd. XXXVHI riebst Anhang:

Wien. Entomologischer Verein:
Jahresbericht XIII, 1902.

Wien. K. k. geographische Gesellschaff:
Mitteilungen. Bd. XLV, Nr. 11—12; Bd. XLVI, Nr. 1-8.

Abhandlungen. Bd. IV, 1902, Heft 5—6.

Wien. K. k. geologische Reichsanstalt

:

Verhandlungen. 1902, Nr. 10—18; 1903, Nr. 1—15.

Wien. K. k. naturhistorisches Hofmuseum:
Annalen. Bd. XVII, 1902, Nr. 8—4: Bd. XVIII, 1-3.
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Wien. Naturwissenschaftlicher Verein an der k. k. technischen
Hochschule: —

Wien. Naturwissenschaftlicher Verein an der k. k. Universität:

Mitteilungen. Heft 1—8.

Wien. K. k. österreichische Gesellschaft für Meteorologie: —
Wien. Verein für Landeskunde in Niederösterreich: —
Wien. Verein z u r Verbreitung naturwissenschaftlicher

Kenntnisse: —
:

•

Wien. Wissenschaftlicher Club:
Monatsblätter. Bd. XXIV, Jahrgang 1903, Nr. 5.

Wien. K. k. zoologisch-botanische Gesellschaft:

Verhandlungen. Bd. LIII, 1903, Heft 1-10,

Wiesbaden. Nassauischer Verein für Naturkunde:
Jahrbücher LVI.

Zürich. Physikalische Gesellschaft:

Mitteilungen 1901, Nr. 3; 1903, 4—5.

Zwickau. Verein für Naturkunde:
Jahresbericht 1901.

C. Durch Kauf erworben.

N a t u rw i s s e n s c h a f 1 1 i c h e Wo e h e n s c h r i f t

:

Rabenhorst. - Kryptogamen-Flora aus Deutschland, Oesterreich und der

Schweiz. (Fortsetzung.) IV, Abt. III, Lief. 38—40. Nachträge.

Wiener Entomologische Zeitung. Jahrg. XXII, Heft 10.

Wiener klin. Wochenschrift, Jahrg. 1903.

Spul er, Dr. Arnold. Die Schmetterlinge Buropas.

Volksgesundheit, herausgegeben von Dr. H. Sigmund. Jahrg. I,

. 1902, Nr. 1; Jahrg. 1903, Nr. 7—12; Jahrg. II, Nr.' 1— B.

Bibliographie der deutschen naturwissenscaftl. Literatur:
Jahrg. II, Bd. III, 1903, Nr. 1—23; Bd. IV, Nr. 1—14.

Schmiedeknecht, Dr. Otto. Opuscula Ichneumonologica. Fase. I, 1902;

Fase. II, 1903.
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Geschäftsordnung.

I. Torstand.

1. Vertritt den Verein nach aussen und unterschreibt mit

dem Schriftführer die Sitzungsprotokolle, Mitgliederdiplome

und die gesamte Vereinskorrespondenz. Ausgenommen von

letzterer ist die von den einzelnen Beamten des Vereines in

ihrem eigenen Wirkungskreise gepflogene Korrespondenz,

welche der betreffende Beamte allein zu führen hat.

2. Beruft die Ausschusssitzungen ein und leitet als Vor-

sitzender sowohl diese als auch die Generalversammlung,,

welche durch den Ausschuss einzuberufen ist,

3. Veranlasst und überwacht den Vollzug der Ausschuss-

und Generalversammlungsbeschlüsse.

4. Weist die durch die Funktionäre vidierten Rechnungen

zur Zahlung an.

5. Verwahrt den Depotschein über dem Verein gehörige

Wertpapiere und interveniert bei der Behebung und Deponierung

derselben, sowie der vinkulierten Spareinlagen.

6. Interveniert bei der Redaktion aller vom Vereine heraus-

gegebener Publikationen.

7. Die bei ihm einlaufenden Schriftstücke und Geschenke

weist er dem Museumsdirektor zu, welcher sie im Sinne von

§ 23 jenen Vereinsbeamten zuweist, in deren Geschäftskreis die

betreffenden Angelegenheiten gehören.

II. Vorstand-Stellvertreter.

Vertritt den Vorstand im Verhinderungsfalle in allen

seinen Rechten und Pflichten.

III. Schriftführer.

8. Er besorgt die Schreibgeschäfte des Vereines und fertigt

mit dem Vorstande alle im Punkt 1 bezeichneten Schriftstücke
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des Vereines und besorgt deren Expedition. Von allen heraus-

gegebenen Schriftstücken ist eine Kopie zurückzubehalten und
im Archive, dessen Führung dem Schriftführer obliegt, zu

deponieren.

9. Er hat ein Geschäftsjournal zu führen, in welches

"jedes eingelaufene oder herausgegebene Schriftstück unter

fortlaufender Nummer einzutragen und in einer besonderen

Rubrik die Zeit und Art der Erledigung anzumerken ist.

10. Er hat in den Ausschusssitzungen und General-

versammlungen das Protokoll zu führen und die Reinschrift

desselben bis zur nächsten Sitzung in ein hierzu bestimmtes

Buch einzutragen,, welches bei jeder Versammlung im Ver-

sammlungslokale aufliegen muss.

11. Er hat in jeder Sitzung das Protokoll der vorher-

gegangenen zu verlesen.

12. Er hat im Vereine mit dem Kassier für die stete

Richtigkeit des Mitgliederverzeichnisses Sorge zu tragen.

13. Ihm fällt im Vereine mit dem Vorstande die Redaktion

alle]
1

, vom Vereine herausgegebenen Publikationen zu, und hat

er den Druck derselben zu leiten. Die Korrekturen sind bis

auf Glie erste, die dem Autor zufällt, von ihm zu besorgen.

Er übernimmt die eingelaufenen Manuskripte und führt

die bezügliche Korrespondenz.

14. Wissenschaftliche Arbeiten hat er dem Ausschüsse

vorzulegen, welcher dieselben nach Prüfung durch einen oder

mehrere Fachleute entweder für den Druck bestimmt oder

zurückweist.

15. Der Generalversammlung hat er einen Auszug aus

den Sitzungsprotokollen vorzulegen, der jedesmal in dem zunächst

erscheinenden Bande der »Verhandlungen und Mitteilungen«

abzudrucken ist.

16. Zur Deckung der mit dem Schriftführeramte ver-

bundenen laufenden Ausgaben erhält er einen Vorschuss gegen

Verrechnung.

17. Im Verhinderungsfalle wird er durch den Bibliothekar

vertreten.
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IV. Museimisdirektor.

Ihm obliegt:

18. Die Verwaltung des Hauses.

Die Instandhaltung' des Hauses und Parkes.

Die Aufsicht über die Einrichtungsgegenstände.

19. Der unmittelbare Verkehr mit dem mietnehmenden

Karpathen vereine.

20. Die Regelung des Fremdenbesuches im Museum.

21. Ansuchen zur Benützung des Lesesaales sind an ihn

zu richten und durch ihn im Einvernehmen mit dem Vorstande

zu erledigen.

22. Hausmeister und Diener sind ihm unmittelbar

unterstellt,

23. Ihm obliegt Uebernahme und Eröffnung aller unter

der. Adresse des Vereines ins Museum einlaufenden Briefe,

Sendungen, Geschenke und Erwerbungen, welche er zu buchen

und an jene Funktionäre, in derenWirkungskreis die betreffende

Angelegenheit gehört, behufs der Erstattung des Referates hier-

über in der Vereinsversammlung zu übergeben hat.

24. Die von der Generalversammlung im Voranschlage

genehmigten Ansätze für in seinen Wirkungskreis gehörige

Auslagen hat er das Recht, gegen nachträgliche Verrechnung;

ohne weiteren Ausschussbeschluss zu verwenden. Unvorher-

gesehene Mehrausgaben sind erst durch den Ausschuss zu

bewilligen.

25. In der Generalversammlung hat er über die in seinen

Wirkungskreis gehörigen Angelegenheiten Bericht zu erstatten,

welcher im Jahrbuche zu veröffentlichen ist.

T. Kassier.

26. Versieht die im § 10 der Vereinsstatuten benannten

Geschäfte und leistet alle Zahlungen, welche durch den be-

treffenden Funktionär liquidiert und von dem Vorstande ange-

wiesen sind. Dabei hat er die Berechtigung, die Anweisung

auf Grund seiner Behelfe zu prüfen und im Falle von Bedenken

bis zur Aufklärung derselben — nötigenfalls durch den Aus-

schuss — die Zahlung zu verweigern.

Er referiert in den Vereinsversammlungen über die in

sein Ressort gehörigen Einlaufe und beantragt deren Erledigung.
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27. Die dem Vereine gehörigen Wertpapiere sind bei

einem unserer Geldinstitute zu deponieren. Den Depotschein

verwahrt der Vorstand. Ein Beheben des Depots kann nur

gemeinsam durch Vorstand und Kassier stattfinden. Spar-

einlagen, welche dem Stiftungs-, Reise- oder einem anderen

Fonds zugewiesen worden sind und also nicht zur Deckung-

laufender Bedürfnisse herangezogen werden können, sind so

zu vinkulieren, dass das Kapital nur vom Vorstande und Kassier

gemeinsam, die Zinsen aber vom Kassier allein behoben werden
können.

Die Spareinlagebüchlein werden vom Kassier bewahrt.

28. Der Kassier führt nach den einzelnen Fonds ein

-Inventar über Wertpapiere und Spareinlagen, nimmt alle an

den Verein einlangenden Gelder in Empfang und verbucht

diese sowie auch die Ausgaben in einem Kassabuche.

29. Grössere Kassabestände sind, wenn auch nur zeit-

weilig, fruchtbringend anzulegen.

30. Die Jahreskarten, sowie Betreibungen der Mitglieder-

beiträge sind von ihm zu unterschreiben und zu versenden.

31. Er hat alljährlich und zwar vor der Generalver-

sammlung dem Ausschusse eine Liste über die rückständigen

Mitgliederbeiträge vorzulegen.

32. Alljährlich ist von ihm nach Schluss des Jahres eine

vollständige Jahresrechnüng, sowie ein Auszug über den Stand

der Fonds zusammen zu stellen, diese rechtzeitig durch die

Rechnungsrevisoren überprüfen zu lassen und sodann dem Aus-

schüsse zum Zwecke der Vorlage an die Generalversammlung:

vorzulegen.

Rechnungsrevisoren sind alljährlich aus der Reihe der

Vereinsmitglieder durch die Generalversammlung zu erwählen.

33. Er hat am Schlüsse eines jeden Vereinsjahres im
Vereine mit dem Ausschusse einen Voranschlag auszuarbeiten

und der Generalversammlung zur Genehmigung vorzulegen.

Tl. Bibliothekar.

34. Er hat die Bibliothek zu verwalten, die Einlaufe zu

buchen und einzureichen.

Dem Bibliothekar obliegt die Versendung- des Jahrbuches.
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35. Er hat in den Ausschusssitzungen über die zu seinem

Wirkungskreise gehörigen Einläute zu berichten und deren

Erledigung zu beantragen.

36. Er hat in den Ausschusssitzungen sowie in der

Generalversammlung über den Stand der Bibliothek sowie

über den Schriftentausch Bericht zu erstatten, und ein genaues,

für den Druck in den »Verhandlungen und Mitteilungen«

bestimmtes Verzeichnis der Einlaufe vorzulegen.

37. Bezüglich des Ausleihens der Bücher hat er im Sinne

der bestehenden Bibliotheksordnung vorzugehen.

38. Den Funktionären des Vereines hat er zu ihren, inner-

halb der Museumsräume vorzunehmenden Arbeiten im Bedarfs-

fälle die Bibliothek zugänglich zu machen. Die Bibliotheks-

ordnung darf dadurch keine Störung erleiden. Namentlich sind

alle entnommenen Bücher durch den betreffenden vor dem
Verlassen des Museums an ihren Platz zurück zu stellen.

39. Den Schlüssel zur Bibliothek verwahrt der Bibliothekar;

ein Duplikat der Museumsdirektor.

39 a, Vorschuss gegen Verrechnung.

40. Den Bibliothekar vertritt im Verhinderungsfalle der

Schriftführer und dieser kann sich selbst durch ein Ausschuss-

mitglied vertreten lassen.

VII. Kustoden.

1. Jeder Kustos disponiert in seiner Abteilung selbst-

ständig und ist für dieselbe verantwortlich.

Er hat die ihm anvertrauten Sammlungen fachgemäss zu

ordnen und vor jedem Schaden zu bewahren.

2. Er hat in den Vereinsversammlungen über die zu

seiner Abteilung gehörigen Einlaufe zu berichten und neu

eingelegte Sammlungsgegenstände vorzulegen.

3. Die für die Sammlungen bestimmten, neu eingelangten

Gegenstände sind sobald als möglich zu etikettieren und in

das Abteilungsinventar genau, nach den einzelnen Rubriken

einzutragen. Ausser diesem werden noch gesonderte Sammlungs-

kataloge geführt,

4. Jeder Kustos darf eine Umordnung seiner Abteilung

nach einem anderen Systeme oder nach einem anderen Gesichts-

punkte nur mit Bewilligung des Ausschusses vornehmen. Eine
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solche Umordnung darf erst stattlinden, wenn der bezügliche

neue Katalog fertiggestellt ist, damit, wenn der Umordnende
die begonnene Arbeit nicht beendigen kann, ein anderer die-

selbe fortzuführen vermag.

5. Jeder Kustos ist berechtigt, seine Abteilung zur wissen-

schaftlichen Benützung innerhalb der Museumsräume an andere

Personen zu überlassen, und auch Nichtmitglieder unter eigener

Verantwortung dort arbeiten zu lassen.

Das Verfügungsrecht über einzelne Sammlungsteile (Ver-

schenken, Verkaufen) steht bloss der Generalversammlung zu,

über Dubletten auch dem Ausschusse.

Ein Ausleihen ist nur mit Bewilligung des Ausschusses

zulässig.

6. Im Falle der Verhinderung bestimmt der Kustos selbst

seinen Vertreter aus der Reihe der Ausschussmitglieder.

7. Die abgesperrten Sammlungsschränke darf nur der

Kustos oder der von ihm bestimmte Vertreter öffnen. Die

Schlüssel zu den Sammlungsschränken verwahren daher die

Kustoden, Duplikate der Museumsdirektor.

8. Die Kustoden haben der Generalversammlung über

ihre Tätigkeit Bericht zu erstatten. Diese Berichte sind in

den »Verhandlungen und Mitteilungen« aufzunehmen.

9. Anschaffungen, auch im Rahmen des Präliminares,

können nur mit Bewilligung des Ausschusses erfolgen.
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Verzeichnis der ethnographischen

Sammlung des siebenbürgischen Vereins

für Naturwissenschaften zu Hermannstadt.

Z usam'm'engestel] t

von

Franz Michaelis,

vormals Kustos der Sammhing.

Aul' die ethnographischen Sammlungen und deren Spender

bezügliche Angaben und Berichte:

Verhandlungen und Mitteilungen des siebenbürg. Vereins

für Naturwissenschaften zu Hermannstadt:

Bd. XII, 1861, Anhang Seite I—IV: Bd. XIII, 1862, Seite 121,

229; Bd. XV, 1864, Seite 97; Bd. XVI, 1865, Seite 105;

Bd. XXXIII, 1883, Seite XXII. Franz Binder.

Bd. XXV, 1875, Seite 8; Bd. XLI, 1891, Seite XII. Dr. Andreas

Breckner.
Bd. XXXIII, 1883, Seite XIX: Bd. XLVI, 1897, Seite XLI.

v. Wetterstädt,
Bd. XLIII, 1894, Seite XII; Bd. XLVIII, 1898, Seite XIX: Bd. LH,

1902, Seite LVI. Karl Meliska in Sydney.

Bd. XLIII, 1894, Seite XII. Christine Schuster.
*

Bd. XLV, 1896, Seite XVII und XXII. Dr. Carl F. Jickeli.

Bd. XLV, 1896, Seite XVIII u. XXII; Bd. XLVII, 1897, Seite XV.

Dr. A. v. Sachsen heim.
Bd. XLV, 1896, Seite XXII. Alfred Capesius.
Bd. XLV, 1896, Seite XXIII. W. Schönhut
Bd. XLV, 1896, Seite XXIII. Dr. A. Schwabe.
Bd. XLVII, 1898, Seite XV. Hans Mallik Ritter v. Dreyen-

burg.
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Bd. XLVII, 1898, Seite XV. 0. A. Seraph in.

Bd. XLVIII, 1899, Seite XIX. Dr. Emerich Sc hui er i.

Bd. XLIX, 1900, Seite XXIII. Helene Fischer, in Rustschuk.

Bd. L, 1901, Seite XXXII. Johanna Ludwig in San Francisco.

Bd. L, 1901, Seite XXXII. Alfred v. Raffay, k. u. k. Oberst-

leutnant im Generalstab.

Bd. LI, 1902, Seite XXXIII. Direktor Karl A Ihr ich.

Bd. LI, 1902, Seite XXXIII. G. A. Sc hoppelt.
Bd. LH, 1903, Seite LVI. Emma Roth.
Bd. LIII, 1905, Seite XXVI.' Rudolf Nussbächer.
Bd. LIII, 1905, Seite XXVI. Josef Paschek.
Dr. Josef Capesius: Der siebenbürgische Verein für Natur-

wissenschaften in Hermannstadt nach seiner Entstehung-,

seiner Entwickelung und .seinem Bestände. Beilage zu

zu Bd. XLV (1896) der Verhandlungen und Mitteilungen

des siebenbürgischen Vereins für Naturwissenschaften

zu Hermannstadt, Seite 28 und 43.

Ferner in:

»Transilvania«, herausgegeben von E. A. Bielz, 1862, Seite 217,

225, 244, 250, 266, 273. Mitteilungen von Fr. Binder.

»Siebenbürgisch- Deutsches Tageblatt«, 1900, Nr. 8151—8158.

Ein Siebenbürger Sachse in Ostasien. Aus dem Tage-

buch des Dr. Andreas B reck n er.

Malakozoologische Blätter, 1893, Bd. I, p. 1—20, p. 109—151;

Bd. II, p. 81—109. Carl F. Jickeli, Reisebericht.

Die Sammlung umfasst folgende Gegenstände:

Nr. 1. Mombutta—Hiebwaffe im Land der Djur, Negerstamm
Zentralafrikas. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 2— 6. Frauenschürzen aus Leder mit eisernen Verzierungen

vom Negerstamm Niam-Niam in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 7. Halsband aus Elfenbeinperlen, Löwenzähne darstellend,

vom Negerstamm Niam-Niam in Zentralafrika, Geschenk

von Franz Binder.
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Nr. 8. Ein kupfernes Frauenhalsband aus kleinen Ohrringen

und viehglockenförmigen Anhängseln. Negerstamm
Niam-Niani in Zentralafrika, Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 9—17. Armbänder aus Kupfer vom Negerstamm Nianv

Niam in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 18. Räucherharz vom Negerstamm Niam-Niam in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 19— 22. Tabakspfeifen aus Ton vom Negerstamm Niam-

Niam in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 23. Blasinstrument aus Efenbein vom Negerstamm Niam-

Niam in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 24. Kriegstrompete aus Elfenbein vom Negerstamm Niam-

Niam in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 25. Kopfbedeckung aus eingeölten Schnüren vom Neger-

stamm Bari in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 26—28. Stühle aus einem Stück Holz geschnitzt vom Neger-

stamm Bari in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 29. Stuhl mit Griff aus einem Stück Holz geschnitzt vom
Negerstamm Bari in Zentralafrika, Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 30— 36. Tabakspfeifen vom Negerstamm Bari in Zentral-

afrika, Geschenk von Franz Binder.

Nr. 37. Tabakspfeife aus Holz von einem Priester (Ku-dschun

vom Negerstamm Bari in Zentralafrika. Eine ganze

weibliche Figur darstellend. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 38—39. Kautabak vom Negerstamm Bari in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 40. Tabakmörser aus Holz vom Negerstamm Bari in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 41—42. Priesterstäbe vom Negerstamm Bari in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 43. Wassergefäss aus einer Fruchtschale vom Negerstamm
Bari in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 44—45. Stuhl mit Pfeifenstütze vom Negerstamm Agar

in Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.
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Nr; 46. Stuhl aus einem Stück Holz geschnitzt vom Neger-

stamm Agar in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 47— 48. Kautabak vom Negerstamm Agar in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 49. Streitkolben aus Rhinoceroshorn vom Negerstamm
Agar in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 50—53. Streitkolben aus Tamarindenholz mit Handfessel

von Leder vom Negerstamm Agar in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 54—55. Fischerlanzen. Glatt Eisen ohne Widerhaken mit

Bambusschaft vom Negerstamm Ao;ar in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 56—95. Breite Lanzen mit Schaft und Lanzenspitzen ohne

Schaft vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 96—98. Kriegslanzen (ganz aus Eisen) vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 99— 101. Pfeilbögen mit Schlangenhaut und Eisenband

umwickelt vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika.

Nr. 102. Pfeilbogen von Holz, an den Spitzen mit Schlangen-

haut umwickelt, vom Negerstamm Kietsch in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 103—104. Pfeilbogen samt Köcher mit Pfeilen vom Neger-

stamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 105. Pfeilbogen von Tamarindenholz, an den Enden mit

Schlangenhautsreifen umwickelt, vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 106. Pfeilbogen vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 107. Pfeilbogen von rotgefärbtem Holz vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 108—109. Pfeilbögen aus Bambus vom Negerstamm Kietsch

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 110. Pfeilbogen von Ebenholz mit Doppelsehne vom Neger-

stamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

IV
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Nr. 111. Pfeilbogen aus gespaltenem Bambusrohr vom Neger-

stamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 112. Kurzer Pfeilbogen von flachkantigem rotbraunem Holz

vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 113— 114. Köcher mit Pfeilen vom Negerstamm Kietsch

in» Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr 115. 10 Pfeile mit grätigen Eisenspitzen in Lederköcher

vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk
von Franz Binder.

Nr. 116. Pfeilköcher ans Leder mit geflochtenem Schulter-

riemen vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 117. 9 Pfeile mit grätigen Eisenspitzen in Lederköcher

vom Negerstamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Bind e r.

Nr. 118— 119. Bruchteile von ledernen Köchern vom Neger-

stamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 120—121. Köcher aus zusammengenähter Haut an ge-

flochtenem Riemen vom Negerstamm Kietsch in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 122— 123. Streitkolben aus Ebenholz vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 124— 129. Streitkolben aus Ebenholz vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 130—131. Zwei Bündel Pfeile, eines mit 10, das andere

mit 25 Stück Pfeilen, vom Negerstamm Kietsch in

Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 132— 134. Drei Wurfspiesse aus Ebenholz vom Neger-

stamm Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 135. Halsband aus Schlangenwirbeln vom Negerstamm
Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 136. Kopfbedeckung eines Familienoberhauptes aus Milch-

glasperlen vom Negerstamm Gohk in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.
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Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.

Nr. 138. Priesterstab aus Eisen mit Masseinteilung- vom Neger-

stamm Gohk in Zentral afrika, Geschenk von Fr. Bind e r.

Nr. 139. Fischerlanze, Eisenspitze mit 4 Widerhaken, vom
Negerstamm Gohk in Zentralafrika. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 140. Schild aus Elefantenhaut vom Negerstamm Gohk

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 141. Streitkolben aus Elfenbein vom Negerstamm Gohk
in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 142. Kopfbedeckung aus Straussfedern von einem Häuptling

des Negerstammes Fagohk in Zentralafrika, Geschenk
von Franz Binder.

Nr. 143—150. Kriegslanzen, pfeilförmige, aus Eisen mit Wider-

haken mit Bambusrohrschaft, vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 151— 152. Zierlanzen, Spitze mit Widerhaken, vom Neger-

stamm Djur in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 152—156. Zierlanzen mit Widerhaken und lanzettförmiger

Spitze vom Negerstamm Djur in Zentralafrika, Geschenk

von Fran z Binder.
Nr. 157—163. Wurfwaffe »Kulbeda«. Diese Waffe soll so ge-

worfen werden, dass sie im Bogen zurückkehrt, wenn
der Feind nicht getroffen wurde. Vom Negerstamm
Djur in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 164. Streitaxt von Eisen vom Negerstamm Djur in Zentral -

afrika. Geschenk von Franz Binder.
Nr, 165. Bogen zum Abwehren von Streitkolbenhieben vom

Negerstamm Djur in Zentralafrika. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 166—169. Köcher mit Pfeilen vom Negerstamm Djur in

Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.
Nr. 170—173. Dolche vom Negerstamm Djur in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.
Nr. 174—176. Trommeln. Werden bei Festen und wohl auch

im Kriege mit der Faust geschlagen. Vom Negerstamm
Djur in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

IV *
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Nr- 177— 183. Schienbeinplatten zum Schutze gegen Gras-

schnitte vom Negerstamm Djur in Zentralafrika. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 184. Priesterstab aus Holz vom Negerstamm Djur in

Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 185. Halskette des heiligen Stieres vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.

Nr. 186— 189. Esslöffel von Büffelhorn vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 190. Fliegenwedel aus einem Giraffenschweif vom Neger-

stamm Djur in Zentralafrika, Geschenk von Fr. Binder.

Nr. 191. Loggo-Külluti, Eisernes Geld (»As« der Bongo), vom
Negerstamm Djur in Zentral afrika, Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 192. Fussschelle von Eisen, wird beim Tanze getragen,

vom Negerstamm Djur in Zentralafrika, Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 193—226. Armbänder aus Eisen vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.

Nr. 227—228. Mundstifte von Stein und Elfenbein vom Neger-

stamm Djur in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 229. Feuerzange mit Pfeifenstocher vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 230—233. Tabakpfeifen vom Negerstamm Djur in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 234—239. Tabakpfeifen mit Rohr vom Negerstamm Djur

in Zentralafrika, Geschenk von Franz Binder.

Nr. 240—241. Blasinstrumente aus Holz mit Eisenkette zum
Umhängen vom Negerstamm Djur in Zentralafrika.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 242— 243. Blasinstrumente aus Gazellenhorn an Eisen-

kette, vom Negerstamm Djur in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 244—251. Bambusrohr -Gehstöcke mit Kerb Schnitzereien

vom Negerstamm Djur in Zentralafrika. Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 252. Roher Kautschuk, vom Negerstamm Djur in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.
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Nr. 253. Früchte des Kautschukbaumes aus dem Wald »Roll«

zwischen dem 6. und 4.
u »Arak« der Eingeborenen.

Vom Negerstamm Djur in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 254. Frauen-Fransenschürze aus Leder, mit Verzierungen

aus Eisen, vom Negerstamm Dinka in Zentralafrika..

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 255. Schmuckkästchen aus Holz vom Negerstamm Dinka'

in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 256— 61. Elfenbeinarmbänder vom Negerstamm Nuehr in

Zentralafrika. Geschenk von'Franz Binder.

Nr. 262 —263. Fussringe aus Elfenbeim vom Negerstamm Nuehr
in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 264. Elfenbein-Ohrringe vom Negerstamm Nuehr in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 265—266. Bogen aus weissem Holz vom Negerstamm"

Kietsch in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 267. Lederschürze zum Sitzen eines Häuptlings vom Neger-

stamm Djur in Zentralafrika. Geschenk von Fr. Binder
Nr. 268. Fischlanze vom Negerstamm Djur in Zentralafrika,

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 269—270. Wurfspiesse aus Elfenbein vom Negerstamm
Nuehr in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 271—274. Blasinstrumente aus Elfenbein vom Negerstamm

Nuehr in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 275—276. Geknüpfte Matte aus Binsen von den Schillük-

negern in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 277. Frauen-Fransenschürze aus einer Grasart, rot gefärbt

von den Schillüknegern in Zentralafrika. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 278. Leibschnur für Männer aus einer Grasart von den

Schillüknegern in Zentraiafrika. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 279. Leibschnur für Männer, Knopfstrickerarbeit, Voll den

Schillüknegern in Zentralafrika. Geschenk von Franz

Binde r. .

!

Nr. 280. Bast einer Grasart zur Herstellung von Schnüren und
Fransenschürzen von den Schillüknegern in Zentral-

afrika. Geschenk von Franz Binder. ; hJ
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Nr. 281—283. Lendenschnüre aus kleinen Muschelstücken von

den Schilluknegern in Zentralafrika. Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 2<S4. Bastklopfer aus Elfenbein von den Schilluknegern in

Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 285. Tabakspfeife aus rotgebranntem Ton von den Schilluk-

negern in Zentralafrika. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 2(S6—287. Trinkgefäss aus Kürbisschalen, Sudan. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 288. Becher aus Rhinoceroshorn, arabisch »CubaiaObartid«,

Sudan. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 289. Trinkschale aus Rhinoceroshorn, Sudan. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 290—293. Speisedeckel aus Dompalmblättern und färbigen

Lederriemchen, Sudan. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 294. Matte aus Bast, Neuseeland. Geschenk von Kar]

M e 1 i s k a in" Sydney.

Nr. 295. Matte aus Dompalmenblättern, Sudan. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 296. Matte aus China. Geschenk vonDr.A.v. Sachsenheim.
Nr. 297. Geldtasche »Gjarbandia« der Araber, Sudan. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 298. Geldtasche »Mofhat« der Araber, Sudan. Gesehen k

von Franz Binder.
Nr. 299. Geldschlauch aus Leder, Sudan. Geschenk von Franz

B i n d e r.

Nr. 300. Kopfkissen, Sudan. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 301. Fransenschürze für Mädchen. Arabisch »Rächet«,

Sudan. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 302. Männer-Sandalen aus Ochsenhaut. Arabisch »Nalät«,

Sudan. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 303. Weiber-Sandalen aus Ochsenhaut. Arabisch »Mudus«.

Sudan. . Geschenk von Franz Binder.
Nr. 304. Proviantsack aus Gaisleder. Arabisch »Gjurab«, Sudan.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 305. Kleidersack • aus Gaisleder, Sudan. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 306—307. Männer-Amulette »Hejdjab« der Araber, Sudan.

Geschenk von Franz Binder.
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Nr. 308. Weiber- Amulette »Hejdjab« der Araber, Sudan.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 309. Frauenhalsband aus einzelnen Amuletten zusammen-
gestellt, Sudan. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 310—311. Geschnitzte Ellfenbein - Armbänder. Arabisch

»Adj«, Sudan. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 312—315. Glatte Elfenbein-Armbänder. Arabisch »Kimam«.

Geschenk von Franz Binder.

Nr, 316. Peitsche aus Flusspferdhaut, Sudan. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 317. Bastonat- Peitsche, Sudan. CTeschenk von Franz

Binde r.

Nr. 318. Peitsche. Gleichzeitig Mass des dazugehörigen Tieres,

Sudan. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 319—320. Dolche. Arabisc »Chosza«, Sudan. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 321. Pfeifenmundstück aus Rhinoceroshorn, Sudan. Ge-

schenk von Franz Binder.
Nr. 322. Tabakspfeife mit Wassersack aus Cocos-Nuss, von den

Nilschiffern Barri genannt, Sudan. Geschenk von Franz

Binder.
Nr. 323. Schnupftabakdose aus Cocos-Nuss, Sudan. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 324. Schnupftabakdose aus Nux vomica, Sudan. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 325. Dolch mit Lederscheide von Dar-Fur. Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 326. Geldschlauch aus Gazellenleder von Dar-Fur. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 327. Armband aus Metall von D.ar-Für, Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 328. Kameltreiber-Kappe aus Palmenblättern dernubischen

Wüste, Nubien. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 329. Kameltreiber-Hut aus Palmenblättern der nubischen

Wüste, Nubien. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 330, Brot -Backstein der Nilschiffer. Damer in Nubien.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 331. Schild vom Negerstamm Hadenda bei Taka, an der

Grenze von Abessinien. Geschenk von Franz Binder.
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Nr. 332. Tabakspfeife aus Speckstein vom Negerstamm
Hadenda. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 333. Schild des Königs Rass-Ali. Gegenkönig des Kaisers

Theodor Gaza aus Amhara, Abessinien. Geschenk von
Franz Binder.

Nr. 334. Lanze desselben Königs. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 335. Rindshorn für den roten Pfeffer, Abessinien. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 336. Tongefässscherben aus der alten Stadt Sobah.

Mündung und Henkel. Aus rotem Ton. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 336 a. Tongefässscherben aus der alten Stadt Sobah.

Aus schwarzem Ton. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 337. Tonflasche, aussen blaurot, innwendig dunkelrot

mit gravierten Verzierungen. Assuan, Aegypten. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 338. Tonflasche. Assuan, Aegypten. Geschenk von Franz

Binder.

Nr. 339—340. Tonbecher mit Deckel. Dunkelrot, graviert,

Assuan, Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 341—342. Schalen aus rotem Ton. Assuan, Aegypten.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 343—345. Kaffeeschalen mit Untertassen aus Ton.

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 346. Räucherschale mit Deckel, aus drei Teilen bestehend,

der mittlere Teil aus schwarzem, die beiden andern

aus rotem Ton. Assuan, Aegypten. Geschenk von Franz

Bin der.

Nr. 347—349. Hautreiber aus Ton, im Bade gebraucht. Assuan,

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 350. Koptischer Grabstein in kufischer Schrift, Ober-

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 351. Säulen-Kapital aus Granit, Svene, Aegypten. Ge-

schenk von Franz Binder.

Nr. 352—353. Mumienstatuette. Luxo.r, Aegypten. Geschenk

von Franz Binder.

Nr. 354—356. Scarabaeen, heilige ägyptische Käfersteine. Luxor,

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.
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Nr. 357—359. Tonflasche aus dunkelrotem Ton mit tief-

gravierten, blau angelegten Zeichnungen. Siut, Aegypten.

Geschenk von Franz Binder,
Nr. 360. Tontasse, dunkelrot mit blauer. Ausmalung auf der

Aussenseite. Siut, Aegypten. Geschenk von Franz

Binder.
Nr. 361—362. Wasserflaschen aus unglasiertem Tön. Arabisch

»Gulle«, Ober-Aegypten. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 363—367. Körbchen aus Dattelpalmenblättern, Ober-

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 368. Mumienleintuch aus Pyramidengräbern, mehrere
Tausend Jahre alt, Ober-Aegypten. Geschenk von Franz

Binder.
Nr. 369—370. Antimon -Büchse »Kochel« und Nadel zum

Schwarzfärben der Augenlider und Nägel Ober-

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 371—372. Windfahnen (Fächer) aus Palmblättern. Cairo,

Aegypten. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 373—374. Fliegenwedel aus Palmblättern. Cairo, Aegypten.

Geschenk von Franz Binder.

Nr. 375. Fächer von schwarzen Straussfedern. Geschenk von
Franz Binder.

Nr. 376. Mandoline. Cairo, Aegypten. Geschenk von Franz

B in d er.

Nr. 377—381. Schnurkörbe zum Tragen von verschiedenen

Dingen. Cairo, Aegypten. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 382. Amulett von Barkai, ans 10 verschiedenen, an eine

Schnur gereihten gefärbten Tonfigürchen. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 383. Desgleichen aus 3 Figürchen. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 384. Schale mit Henkel und Deckel aus Ton, ihnen dunkel-

rot, aussen blassrot. Assuan, Aegypten. Geschenk von

Franz B i n d e r.

Nr. 385. Tschibuk (Tabakspfeife), oberer Teil roter Ton
%
Rohr-

teil schwarzer Ton. Assuan, Aegypten. Geschenk von

Franz Binder.

Nr. 386. Steintafel (Sandstein) mit tiefgravierten Figuren und

Hieroglyphen, Aegypten. Geschenk von Franz B in d e r.
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Nr. 387. 5 Riemen aus Flusspferdhaut, Sudan. Geschenk von
Franz Binder.

Nr. 388. Straussei mit in Cairo gravierten Zeichnungen, Sudan.

Gesehen k von Franz Binder.
Nr. 389. Straussei, Sudan. Geschenk von Franz Binder;

Nr. 390. Caloquinten-Frucht, Nuhische Wüste. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 391. Cocosnuss. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 392. Frucht der Adansonia, Weisser Nil. Geschenk von

Franz Bind er.

Nr. 393. Dollep-Palmen-Frucht, Sudan. Geschenk von Franz
• Binde r.

Nr. 394. Dompalmenlrucht, Sudan. Geschenk von Franz

Binder.
Nr. 395. Wüsten -Palmenfrucht, Nuhische W'üste. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 396. Zimmt-Kassien-Früchte (vier Kassia-Schoten) aus den

Gärten von Cairo. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 397. Hennah zum Rotfärben der Nägel. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 398—410. Sämereien aus dem Sudan. Geschenk von

Franz Binder.
Nr. 411. Rote Bohnen, welche als Goldgewichte benutzt

wurden, Sudan. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 412—413. Palmenwedel. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 414. Zuckerrohr. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 415. Zwei Stangen von Herminiera elaphroxylon Adans.

»Ambatsch« der Eingeborenen, die Flosse und Kähne
daraus anfertigen. Einjährig, Weisser Nil. Geschenk
von Franz Binder.

Nr. 416. 12 St. Bambusstöcke. Geschenk von Franz Binder
Nr. 417. 3 St. Holzstangeh unbestimmt. Geschenk von Franz

Binde r.

Nr. 418—438. Geognostische Stücke. Geschenk von Franz

Binder.
Nr. 439—440. Tintenlass und Streusandbüchse aus Asphalt

vom toten Meer, Palästina. Geschenk von Fr. Binder.

Nr. 441. Tasse aus Asphalt vom toten Meer, Palästina, Ge-

schenk von Franz Binder.
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Nr. 442. Holz in Form eines Falzbeines geschnitzt aus dem
Garten Gezemane, Palästina. Geschenk von Fr. Binder.

Nr. 443. Halskette aus Alabasterperlen. Geschenk von Fr. Binder.

Nr. 444. Jericho-Rosen, Palästina. Geschenk von Franz Binder.

Nr. 445. Christus-Medaille aus Perlmutter, Palästina. Geschenk
von Franz Binder.

Nr. 446. Fingerring- aus weissgeflecktem Karniol. Geschenk

von Franz Binder.
Nr. 447. Zweigstäbchen von Kussoholz (Schau), Mittel gegen

Bandwurm. Geschenk von Franz Binder.
Nr. 448. Pferdereitsattel und Pferdezaum. Beachtenswert die

kleinen Steigbügel, in welchem der Reiter nur mit der

grossen Zehe hängt, Abessinien. Geschenk von Dr. Carl

F. Jickeli.

Nr. 449. Säbel mit Lederscheide. Der Haken am Ende der

Scheide dient dazu, um Schafe und Ziegen leichter

aus der Herde herausholen zu können. Abessinien.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 450. Sonnenschirm wie derselbe vornehmlich von den

Theologen benutzt wird, Abessinien. Geschenk von

Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 451. Kaffeebohnen aus Abessinien. Die edlen Sorten dieses

Landes werden, am Roten Meer vielfach höher geschätzt

als die feinsten Mokkasorten. Geschenk von Dr. Carl

F. Jickeli.

Nr. 452—453. Gefässse in welchen die Milch zu Markt ge-

bracht wird. Für den Transport wird die Stelle, wo
der Deckel dem Gefäss aufsitzt, ringsherum mit weichen

Kuhfladen verschmiert und das Gefäss so geschlossen.

Samhar. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 454. Speisendeckel aus Stroh geflochten. Bogosländer.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 455. Kopfkissen. Um die kunstvolle Frisur, deren Her-

stellung viele Zeit kostet, deshalb nur in Zwischen-

räumen neu hergestellt wird, während des Schlafes

nicht zu verderben, legt die Frau nicht den Kopf,

sondern den Nacken auf dieses Gestell. Bei Reisen

hängt dieses »Kopfkissen« häufig am Reitsattel der

Frau. Boerosländer. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.
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Nr. 456—461. Körbchen mit Deckel aus Strohgeflecht. Bogos-

länder. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 462. Körbchen aus Strohg-eflecht mit Fuss. Bogosländer.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 468. Kautabak in Brödchen geformt, wird auch zum
Rauchen benutzt, Bogosländer. Geschenk von Dr. Carl

F. Jickeli.

Nr. 464. Kuclii- Antilopenhorn. Bogosländer. Geschenk von

Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 465. Aschenschale aus Perlmutter. Auf den Dahlak-Inseln

geschliffen und ausgesägt. Dahlak-Inseln im Roten

Meer. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 466. Armspange, Ohrringe und Nasenring aus dem Silber

von Maria Theresia -Talern gearbeitet, Dahlak-Inseln.

Geschenk von Dr. Carl F. J i c k e 1 i.

Nr. 467. Gefäss aus einer Flaschenkürbisart, In Massaua am
Roten Meer gekauft, Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 46N. Wassergefäss aus Leder mit zwei Ausgüssen. Wird
vornehmlich von den Mekkapilgern bei Wüstenreisen

gebraucht, Djedda in Arabien. Geschenk von Dr. Carl

F. Jickeli.

Nr. 469. Flasche aus Ton zum Kaffeekochen. Beim Ausgiessen

des Kaffees wird in den Flaschenhals Hanf oder lockere

Wolle gesteckt und so von Fall zu Fall der gekochte

Kaffee geseiht, Massaua, Geschenk von Dr. Carl F.

Jickeli.

Nr. 470. Holzsandalen. Werden beim Gehen mit den Zehen
an dem emporstehenden Knopf gehalten. Massaua,

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 471—472. Männer - Sandalen. Massaua, Geschenk von

Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 473—474. Frauen-Sandalen. Djedda in Arabien. Geschenk

von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 475. Tragschnüre, aus Cocosnussfasern mit Meerschnecken

verziert, Massaua. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 476. Geldschlauch aus gegerbter Tierhaut, Massaua.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 477. Stein samt Walze zum Mahlen der Feldfrüchte im
Hause. Massaua. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.
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Nr. 478. Peitsche aus Ledergeflecht mit Holzstiel. Dr. Jickeli's

Reisepeitsche. Massaua. Geschenk von Dr. Carl F. J i c k e 1 i.

Nr. 479. Peitsche aus Rochenschwanz. Massaua. Geschenk
von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 480. Sklavenfesseln von Eisen. Werden den Sklaven im
Hause angelegt, wenn deren Flucht zu befürchten steht.

Massaua. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 481. Peitschenstiel aus Elefantenhaut geschnitzt. In einem
wandernden Beduinendorf des Anseba erworben. Ge-

schenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 482. Haarnadel zum Kämmen und Kratzen des. Kopfes.

Wird ständig im Haar getragen. Habab. Geschenk von
Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 483. Lanze mit Holzschaft, Wird vornehmlich zum Wurf
gebraucht. Habab. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 484. Schild aus rohem Rindsleder. Die Einschnitte sind

dazu bestimmt, bei durch den Schild gedeckter Haltung

die Lanze vorstrecken zu können. Habab. Geschenk
von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 485—487. Wasserkrüge aus ungebranntem Ton. »Alkarazas«

Cairo. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 488. Flasche aus rotem Ton, wahrscheinlich von Siut. In

Cairo erworben. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 489. -Kaffeetasse mit Untertasse, in Cairo erworben. Ge-

schenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 490. Kufia, Kopftuch der Araber aus Seide in Cairo er-

worben. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 491—493. Binde, um die Kufia am Kopf festzuhalten, in

Cairo erworben. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 494—495. Amulett, am Arm zu befestigen, in Cairo er-

worben. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr, 496. Fliegenwedel, in Cairo erworben. Geschenk von

Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 497—498. Fliegenwedel aus Bast, in Cairo erworben. Ge-

schenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 499—500. Peitschen aus Flusspferdhaut, in Cairo gekauft.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 501. Peitsche aus Tiersehne, in Cairo erworben. Ge-

schenk von Dr. Carl F. "Jickeli.
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Nr. 502. Sudanischer Dolch mil Lederscheide, in Cairo erworben.

< ieschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 503. Messer in Holzscheide, in Cairo erworben, (ieschenk

von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 504. Arabische Wasserpfeife »Schiesse«, in Cairo erworben.

(beschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 505. Straussenei, in Cairo erworben, (ieschenk von

Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 506. Cocosnuss. in (Cairo erworben, (ieschenk von Dr. Carl

F. Jickeli.

Nr. 507. Tabak, welcher vornehmlich inWasserpfeifen geraucht

wird. Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 508. Chinesischer Sonnenschirm, in Djedda erworben.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 509. Persischer Dolch, in Djedda erworben. Geschenk

von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 510. Pulverhorn aus Hirschhorn, siebenbürgisches Stück.

Geschenk von Dr. Carl F. Jickeli.

Nr. 511. Chinesische Theekanne aus rotem Ton, Hongkong-.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 512—513. Chinesische Majolika-Blumen-Wandvasen, Hong-

kong-. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 514—515. Chinesisches Porzellan-Theetässchen, HonR-kong.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 516— 517. Chinesisches Lacktässchen, Hong-kong-. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsen he im.

Nr. 518. Chinesisches Lackgefäss für Schmuck, China. Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 519. Chinesisches Schlafkissen mit Leinwandüberzug,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 520. Rückenkratzer in Form einer kleinen Hand an langem

Stiel, Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sach sen-

il eim.

Nr. 521. Chinesische Fussmatte, Hongkong. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 522. Bastkörbchen mit Deckel, Hongkong. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 523—528. Körbchen aus Bast geflochten mit Deckel,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
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Nr. 529. Kulihut aus Spanischrohrgefiecht und Lackpapierfutter,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 530. Chinesischer Soldatenhut aus Bast- und Rohrgeflecht,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 531. Chinesisches Theesieb aus Rohr- und Bastgeflecht,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 532. Handkoffer aus Bambus und Kampferholz mit chine-

sischem Anhängeschloss von Messing. Eigentum des

Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 533. Stockerl aus Bambus, Hongkong. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 534. Musik-Blasinstrument, Peking: Geschenk von Hans

Mallik v. Dreyenburg.
Nr. 535. Papierfächer, China. Eigentum des- Brukenthalischen

Museums.

Nr. 536. Essbestecji : Messer, Gabel, Zahnstocher. China

Geschenk von Dr. A. Breckner,
Nr. 537—538. Nadelkissen aus Seidenstoff, Vögel darstellend.

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim. -

Nr. 539—540. Nadelkissen aus Seidenstoff, Fische darstellend,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v, Sachsen heim.
Nr. 541—542. Chinesisches Spielzeug: a) aus Bein und Seiden-

fäden; b) aus Messingringen, Ostasien. Geschenk von
Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 543. Chinesisches Zahnpulver in Holzschuberschachteln,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 544. Po-Ho (in Originalfläschhen). Mittel gegen Migräne,

China. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 545. Bastpapier aus Japan. Geschenk von Christine

Schuster.
Nr. 546. Chinesische Visitekarte des Dr. A. v. Sachsenheim,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 547. Chinesische Visitekarte des Gustav Kreitner, Asien-

reisender, Hongkong. Eigentum des Dr. A. v. Sachsen-

heim.
Nr. 548. Chinesisches Bilderbuch für Kinder, Hongkong, Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 549. Aquarellbilder auf Maulbeerbaum - Bastpapier, Hong-

kong. Geschenk von Dr. Andreas Breckner.
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Nr. 550—551. Desgleichen. Geschenk von Dr. A. v. S ach sen-

il ei m.

Nr. 552. Chinesische Aquarellfarben. Geschenk von Christine

Schuster.

Nr. 553. Maler- und Schreibpinsel in 16 c
jm lange Rohrkiele

gefasst, China. Geschenk von Christine Schuster.

\r. 554. Aquarellfarben, Reib- und Mischsteine, China. Ge-

schenk von Christine Schuster.

Nr. 555. Chinesische Originaltusche, Hongkong. Geschenk
von Dr. A. v. "S a c h s e n h e i m.

Nr. 556. Spielkarten, China. Geschenk von Dr. Andreas

Breckner.

Nr. 557. Spielkarten, 4 Spiele ä 30 Blatt, Hongkong. Geschenk

von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 558. Dominospiel, Steine aus Bambusrohrholz, China.

Geschenk von Dr. Andreas Breckner.

Nr. 559. Opiumrauchpfeife, Yen-tsiang, Hongkong, China.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen hei m.

Nr. 560. Eiserne Opiumpfeifen - Nadeln zum Auflegen des

Opiums, Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sach sen-

il e i m.

Nr. 561. Opiumpfeifen-Auskratzer, Hongkong. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 562. Opium-Hornbüchse, mit rauchbarem Opium (Tschandii.

Hong'kong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 563. Oellampe zum Anzünden der Opiumpfeife, Hongkong.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 564. Chinesische Wasserpfeifen - Bürsten und Fidibus,

Hongkong. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 565. Chinesische Kupfermünze, 1 Cent, China. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsenhei m.

Nr. 566—567. Chinesische Münzen mit quadratischer Durch-

lochung aus Gelbmetall; von den Engländern »Käsch«,

von den Chinesen »T-sien« genannt. Hongkong. Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 568. Früchte vom Litchibaum (Nephelium litchi), Li-tchi

der Chinesen, Hongkong. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sachsen heim.
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Nr. 569. Chinesischer Spazierstock aus Bambusrohr geschnitzt,

China. Geschenk von Dr. E. Schuleri.

Nr. 570—579. Gewandfiguren aus Speckstein geschnitzt und
bemalt, China. Geschenk von Dr. A. Breckner.

Nr. 580. Tempel aus Speckstein geschnitzt, China. Geschenk

von Dr. E. Schuleri.

Nr. 581. Kaffeekanne aus Speckstein geschnitzt, China. Ge-

schenk von Dr. E. Schuleri.

Nr. 582. Zahnstocher-Behälter aus Speckstein geschnitzt, China.

Geschenk von Dr. E. Schuleri.

Nr. 583—586. Figuren aus Speckstein geschnitzt, China.

Eigentum des Brukenthalischen Museums.

Nr. 587—590. Liegende Büffel aus Speckstein geschnitzt, China.

Eigentum des Brukenthalischen Museums.

Nr. 591. Schreitender Büffel aus Speckstein geschnitzt, China.

Eigentum des Brukenthalischen Museums.

Nr. 592. Kriegsrüstung: Gesichtsmaske, Helm, Leib-, Arm-
Beinschienen und Kettenpanzer, Jokohama, Geschenk

von Dr. Andreas Brec k n e r.

Nr. 593. Kiste mit grünem Wachstuch überzogen und mit

Goldfarbe bemalt, Eigentümlicher Verschluss mit Eisen.

bändern. Zur Aufbewahrung der Rüstung Nr. 592 be-

stimmt, Jokohama. Geschenk von Dr. A. Breckne r.

Nr. 594—595. Bogen- und Pfeilgestell aus Fischbein, Japan.

Geschenk von Dr. A. Breckner.

Nr. 596. Ku'Sun-go-bu,wörtlich »9 Zoll langes Schwert«, Harakiri

(wörtlich »Bauchschnitt«), zum eigenhändigen Bauch-

aufschlitzen. Geschenk von Dr. A. Breckner.
Nr. 597. Lanzenmodell, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Breckner.
Nr. 598. Modell eines gedeckten Bootes aus Bambusrohr ge-

schnitzt, Japan. Geschenk von Dr. E. Schuleri.

Nr. 599. Holzpokal mit Reliefschnitzerei, Japan. Geschenk

von Wilhelm Schönhut.
Nr. 600—60L Vasen aus Bambus geschnitzt, Japan. Geschenk

von Dr. E. Schuleri.

Nr. 602. Buddhistisches Götzenbild aus Ton, Japan. Geschenk

von Dr. Andreas Breckner.
V
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Nr. 603. Tabakspfeife aus Silber und Bambusrohr, Japan.

Gescheifk von Dr. Andreas Breckner.
Nr. 004. Tabakstasche, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

B r e c k n e r.

Nr. 605. Japanische Schuhe mit Bastsohle. Tokio, Japan.

Geschenk von Hans Mallik v. Dreyenburg.
Nr. 606. Schirm für Sonne und Regen. Japan. Geschenk von

Dr. Andreas Breckner.
Nr. 607. Fächer aus einem Palmenblatt, Japan. Geschenk

von Dr. Andreas Breckner.
Nr. 60«—609. Lampions, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Brec k n e r.

Nr. 610. Zahnbürsten aus Holz, Japan. Geschenk von Dr. A.

Brec k n e r.

Nr. 611. Rechenmaschine, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Brec k n e r.

Nr. 612. Papiersorten, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Breckne r.

Nr. 613. Schreibpinsel, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Breckner.
Nr. 614. Japanisches Buch, Japan. Geschenk von Dr. Andreas

Breckner.
Nr. 615. Japanische Landkarte. Geschenk von Dr. Andreas

B ]• e c k n e r.

-,i. 616—622. Szenen aus dem chinesisch-japanischen Krieg,

Japan. Geschenk von G. A. Seraph in.

l\t: 623—624. Gebete in der Pali-Sprache auf Palmblattstreifen

in Goldschrift, Siam. Geschenk von Dr. A. Breckner.
Nr. 625. Schreibtafel-Griffel, Siam. Geschenk von Dr. Andreas

B r e c k n e r.

Nr. 626. Religiöse Schriften auf Griffelpapier, Siam. Geschenk

von Dr. Andreas Breckner.
Nr, 627—629. Götzenbilder, Siam. Geschenk von Dr. Andreas

Breckner.
Nr. 630. Fächer, Singapore. Geschenk von Dr. A. Breckner.

Nr, 631. Mangostan-Apfel (Garcinia magostan). Angeblich beste

Frucht der Welt, Singapore. Seine Urheimat sind die

Molukken. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.'
Nr. 632. Bogen, Java. Geschenk von Dr. A. Breckner.
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Hr. 633—637. Pfeile mit Beinspitzen und Holzspitzen, Java.

Geschenk von Dr. A. Breckner.
Xr. 038—642. Pfeile mit Eisenspitzen, Java. Geschenk von

Dr. A. Breckn er.

Nr. 643. Wurfspeer mit Eisenholzschaft Java. Geschenk von

Dr. A. Brec kn er.

Nr. 644. Wurfspeer mit Bambusrohrschaft, Java, Geschenk
von Dr. A. Breckner.

Xr. 645. »Kriss« d. i. Dolch der Eingeborenen von Java. Ge-

schenk von Dr. A. Breckner.
Nr. 646. Kriegsschild aus Leder, Java. Geschenk von Dr. A.

Brec k n e r.

Xr. 647. Leibgurt aus Spanischrohrgeflecht, Java. Geschenk

von Dr. A. Breckne r.

Xr. 648. Bananen-Pflanzenfasern zum Anfertigen von Schiffs-

seilen, Manila. Geschenk von Dr. A. Breckner.
Xr. 649. Gummiharz, Manila, Geschenk von Dr. Ä. Breckne r.

Nr. 650. »Kauri«, Meeresschnecken, die als Geld verwendet

werden, Manila. Geschenk von Dr. A. Breckner.
Xr. 651. Ebenholz - Kasette mit Stachelschwein - Stacheln-

Verkleidung, Colombo auf Ceylon. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsen h e i m.

Xr. 652. Körbchen aus Ebenholz mit Stiftmosaik und Stachel-

schwein-Stachelwänden, Colombo auf Ceylon. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsenheim.
Xr. 653. Briefbeschwerer aus Ebenholz geschnitzt. Elefant.

Colombo auf Ceylon, Geschenk von Dr. A. v. Sachse n-

heim.
Xr. 654. Briefbeschwerer aus Elefantenzahn mit silbernem

Elefanten, Colombo auf Ceylon. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsen heim.
Xr. 655. 'Spazierstock aus Ebenholz, Colombo auf Ceylon.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Xr. 656. Spazierstöcke aus Bambus geschnitzt, Colombo auf

Ceylon. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Xr. 657—660. Spazierstöcke, Ceylon. Geschenk von Dr. E.

Schul er i.

Xr. 661—662. Zimmtstöcke, Ceylon. Geschenk von' Dr. A.

Breckne r.

V*
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Nr: 603. Spazierstock-Griff aus Ebenholz geschnitzt, Ceylon.

Geschenk von Dr. E. Schul er i.

\r. 664. Fächer aus Palmblatt bunt bemalt, Colombo auf

Ceylon. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 665. Fächer aus einem Palmenblatt, Colombo auf Ceylon.

Geschenk von Dr. A. v. S ä c h s e n h e i m.

Nr. 666. Singhalesisches Bootmodell, Ceylon. Geschenk von

Dr. A. B reckner.
Nr. 667. Singhalesisches Bootmodell, Ceylon. Geschenk von

Dr. E. Schuleri.
Nr. 668. Cocosnuss, Colombo auf Ceylon. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 669. Cocosnüsse, Ceylon. Geschenk von Dr. Andreas

Breckne r.

Nr. 670. Kassette aus Sandelholz geschnitzt mit Stiftmosaik,

Bombay, Vorder-Indien. Eigentum des Dr. Arthur

v. Sachsenheim.
Nr. 671—673. Manequins. Indische Typen darstellend. Priester.

Lastträger, Koch. Bombay. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sachsenheim.
Nr. 674. Zauberbecher. Krischna (Gott) seinen Sohn zur Taufe

haltend, Bombay. Eigentum des Dr. A. v. Sachsen-
heim.

Nr. 675. Büchlein in Canarese-Schrift, Bombay. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 676. Kriegsschild aus dem indianischen Gebiet. Eigentum

des Brukenthalischen Museums.

Nr. 677. Indische Kupfermünze, i

/2 Anna 1835, Indien. Ge-

schenk von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 678. Bambusstäbe. Geschenk von Dr. E. Schuleri*

Nr. 679. Tabakspfeife aus Tamarindenholz mit Silberkopf. Süd-

arabien. Als Andenken erhalten vom Arabienreisenden

Ed. Glaser. Eigentum des Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 680. Mokka - Kaffeeschalen, zur Bereitung des Gischr

dienend. Hodeida, Arabien. Geschenk von Dr. Arthur

v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 681—682. Tonkrüge zur Bereitung des Gischr aus den

Kaffeebohnen-Schalen. Hodeida, Arabien. Geschenk von

Dr. A . v. Sachsenheim.
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Nr. 683. Fliegenwedel aus Bast geflochten. Aus den Somali -

Ländern in Aden erworben. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsenheim.
Nr. 684—686. Perlmuscheln, aus welchen die echten Perlen

gewonnen werden, Nr. 685 geschliffen. Rotes Meer. Ge-

schenke von Dr. A. v. Sachsenheim und Dr. A.

Breckner."
Nr. 687. »Katzenaugen«. Abgeschliffene Meersteine, welche

zur Anfertigung von Schmucksachen verwendet werden,

Djedda in Arabien. Geschenk von Dr. A.v. Sachsenheim.
Nr. 688—689. Tonflaschen für Trinkwasser von Tschanak-

Kalessi (Krugdorf), Dardanellen, Asiatische Türkei.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 690—691. Tonbecher für Trinkwasser von Tschanak-Kalessi

(Krug-dorf), Dardanellen, Asiatische Türkei. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsen hei m.

Nr. 692—693. Wurflanze (»Assagai«) der Gallas, Ostafrika. Zu
Aden in Arabien erworben. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sachsen heim.
Nr. 694—695. Bastkörbe für Früchte und Getreide aus dem

Somaliland (Ostafrika) stammend, in Aden erworben.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 696—699. Bastkörbe aus dem Somaliland. Geschenk von

Dr. JE. Schuleri.
Nr. 700. Fliegenwedel aus Bast aus den Somaliländern, in

Aden erworben. Geschenk von Dr. A. v. S a c h s e n h e i mi

Nr. 701—704. Wasserkrüge »Gulleh«, aus porösem hellgrauem

Nilton, Alexandrien. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen-
heim.

Nr. 705. Syenit von der Pompejussäule in Alexandrien. Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachs enhe-im.

Nr. 700. Kupfermünze der deutsch -ostafrikanischen Gesell-

schaft 1891. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 707. Kispfeife aus rotem Ton, Marokko. Geschenk von

Alfred C a p e s i u s.

Nr. 708. Amulette, Marokko. Geschenk von A. Capesius.

Nr. 709. »Bumarang«, Wurfwaffe aus Holz mit Steinspitze.

Von den Kanaken auf Nukachiva, Maghallaenstrasse.

Eigentum des Brukenthalischen Museums.
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Nr. 710. Bastlilz von Punta Arenas, Maghalläensstrasse. Eigen-

tum des Brukenthalischen Museums.

Nr. 711. Trinkg-efäss aus Baumrinde mit Handhabe aus Binsen-

geflecht. Punta Arenas, Maghallaensstrasse. (ieschenk

von Hans Mallik v. D re y en b u rg.

Nr. 712. Körbchen aus Binsengeflecht für Beeren t'rüclite von

den Feuerländern der Maghallaensstrasse. (Ieschenk

von Hans M a 1 1 i k v. Dreyen b u r g.

Nr. 713, Matr-Theeschale aus' einer Kürbisfrucht von den

Urug'an-Indianern in Südamerika. (Ieschenk von Hans

M a 1 1 i k v. D r e y enli u r g.

Nr. 714. Rinden-Canot mit Fischharpune und Ruder (Modell)

von den Feuerländern, Mag'hallaensstrasse. (Ieschenk

von Hans Mallik v. D r e y e n b u r g.

Nr. 715—71G. Wasserschöpflöffel aus Cocosnussschale, Cidade

de Recife, Pernambuco, Brasilien. (Ieschenk von Dr. A.

v. Sachsen heim.
Nr. 717. Calebasse. Mate-Thee-Trinkgefäss aus einer Kürbis-

fruchtschale. Rio de Janeiro, Brasilien. . Geschenk von

Dr. A. v. Sac hsen hei m.

Nr. 718. Bombilla mit Bastgeflecht- Seiher, zum Saugen des

Mate-Thees aus der Calebasse. Rio de Janeiro, Brasilien.

( Ieschenk von Dr. A. v. S a

c

hsenhe i m.

Nr. 719. »Jängada« Holzfioss,brasilianischesKüstenboot(Modelll

Cidade de Recife. Pernambuco, Brasilien. Geschenk

> von Dr. A. v. Sac hsen heim.
Nr. 720. Theepllanzen-Zweig mit Blüten aus natürlich gefärbten

Vogelfedern zusammengestellt. Rio de Janeiro, Brasilien.

Nr. 721. Kaffeestrauch- Zweig aus natürlich gefärbten Vogel-

federn zusammengestellt. Rio de Janeiro, Brasilien.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen he im.

Nr. 722. Nelkenblüte aus natürlich gefärbten Federn zusammen-
gestellt. San.-Vincente, Capverdische Inseln. Geschenk

von Dr. A . v. Sachs e n h e im.

Nr. 728. Kamelienblüte aus natürlich gefärbten Vogelfedern

zusammengestellt, Rio de Janeiro, Brasilien. Geschenk
von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m

.

Nr. 724. Brasilianische Nickelmünze, 100 Reis 1870. Geschenk
von Dr. A. v. Sachsenheim.
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Nr. 725. Mate-Theepulver (Hex pcwaguinensis) zur Bereitung

des Mate-Thees. Rio de Janeiro, Brasilien. Geschenk
von Dr. A. v. Sachsenheim.

Nr. 726. Fruchtschote von der Insel Pulo Penang, an der

'Westküste der malayischen Halbinsel. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 727. Geldtasche von den Indianern am Niauaralall. ( be-

schenk von Dr. August Sehw a b e.

Nr. 728. Gefäss aus Birkenrinde von den Indianern am
Niagarafall. Geschenk von Dr. August Schwabe.

Nr. 729. Steinhammer von Indianern am Niao-aral'all. Geschenk
von Dr. August Schwabe.

Nr. 730. Orientalischer Krug aus Metall gegossen mit Gra-

vierungen und buntfarbiger Einlegearbeit, Rustschuk,

Bulgarien. Geschenk von Helene Fischer.

Nr. 731. Tabaksdose aus Olivenholz von den Sträflingen der

Stadt Rhodus, Türkei angefertigt, .'. (reschenk von Dr. A.

v. Sachen heim.
Nr. 732. Türkische Kavallerie-Feldflasche (aus naturfärbigem

Leder mit doppeltem Holzstopfen) am Riemen und mit

eiserner Angel. Während des bosnischen Feldzuges

erworben (1879). Geschenk von Dr. A. v. Sach sen-

il e i m.

Nr. 733. Figur, Korb undBlumenstrauss in den Händen haltend.

Aus Schnecken und Muschelschalen zusammengesetzt.

Eigentum des Brukenthalischen Museums.
/Nr. 734. Tabakspfeife auf dem Meeresgrund bei Spalato aul-

gefunden. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 735. Strohkörbchen mit Deckel, von Madeira stammend,

erworben in San Vincente, CapA rerdische Inseln. Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachsen he im.

Nr. 73G. Mate-Theeblätter. Rio de Janairo, Brasilien. Geschenk

von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 737. Messingschale, aussen ciseliert, Persien. Eigentum

des Brukenthalischen Museums. .

Nr. 738. Salzfässchen aus Ton, blau glasiert, Persien. Eigen-

tum des Brukenthalischen Museums.
Nr. 739. Ohrringe aus Goldmünzen, Persien. Eigentum des

Brukenthalischen Museums.
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Nr. 740. Gemme mit persischer Inschrift, Persien. Eigentum
des Brukenthalischen Museums.

Nr. 741. Gemme aus Karniol in Silberfassung mit persischer

Inschrift, Persien. Eigentum des Brukenthalischen

Museums.

Nr. 742. Persische Silbermünzen, Persien. Eigentum des

Brukenthalischen Museums.

Nr. 748. »Katzenauge«, abgeschliffener Stein aus dem Roten
Meer für Schmuck, Persien. Eigentum des Bruken-

thalischen Museums.

Nr. 744. Edelsteine, Persien. Eigentum des Brukenthalischen

Museums.

Nr. 745— 746. Türkisse auf Holzstäbchen, Persien. Eigentum
des Brukenthalischen Museums.

\r. 747. Perlmuschel innen graviert, Persien. Eigentum des

Brukenthalischen Museums.

Nr. 74<S. Kopftuch mit Goldstickerei, Persien. Eigentum des

Brukenthalischen Museums.

Nr. 749. Kopf-Shawl aus weisser Seide, Persien. Eigentum

des Brukenthalischen Museums.

Nr. 750. Umhängetuch aus schwarzgefärbter Seide, gelb und
weiss bedruckt, Persien. Eigentum des Brukenthalischen

Museums.

Nr. 751. Persische Frauenjacke aus Seide, Persien. Eigentum

des Brukenthalischen Museums.

Nr. 752. Gefäss aus Birkenrinde. Russische Eismeerküste.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 758. Kupfermünzen der Neuguinea-Compagnie. Aus Nor-

wegen mitgebracht von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 754. Holzschachtel mit norwegischen BrandVerzierungen,

Drontheim Norwegen. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sachsen heim.

Nr. 755—750. Zwei Holzlöffel, Tromsö Norwegen. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr; 757-758. Speiselöffel aus Renntiergeweih, Lappenlager im
Tromsdal bei Tromsö, Norwegen. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsenheim.
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Nr. 759. Lappenpfeife aus Renntiergeweih, Lappenlager im
Tromsdal bei Tromsö, Norwegen. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsenheim.
Nr. 760. Zündholzbehälter aus Renntiergeweih, Lappenlager im

Tromsdal bei Tromsö, Norwegen. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsen heim.
Xr. 761. Lappen-Jagdmesser mit Schneide aus Renntiergeweih,

Lappenlager im Tromsdal bei Tromsö, Norwegen.
Geschenk von Dr. A. v. Sachsen he im.

Nr. 762. Renntier-Sehne zur Anfertigung des lappländischen

Sehnenzwirnes, Lappenlagerbei Lyngen-Fjord,Norwegen.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsenh.ei m.

Nr: 763. Sehnen-Zwirn aus Renntiersehne gedreht, Lappenlager

im Tromsdal. Geschenk von Dr. A. v. Saehsenheim.
Nr. 764. Lappländisches Nähzeug aus Renntiergeweih, Lappen-

lager im Tromsdal bei Tromsö. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsenhei in.

Nr. 765. Remitierten zur Anfertigung von lappländischen

Kleidungsstücken, Lappenlager im Tromsdal. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsen heim.
Nr. 766. Robbenfell, in Tromsö erworben. Geschenk von Dr. A.

vi Sachsenheim.
Nr. 767—768. Schuhe aus Renntierfell, Tromsö. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenh ei m.

Nr. 769. Kinderanzug aus Renntierfell (Haube, Kleid, Schuhe,

Handschuhe, Gürtel) aus Tromsö. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenhei m.

\r. 770. Geldbeutel aus Renntierfell, Tromsö. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 771. Beutel aus einer Seehundpfote, Tromsö. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsenheim.

Nr. 772. Beutel mit Federbalg überzogen, Tromsö. Geschenk

von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 773. Puppe in kahnförmigen Bettchen, Kinderspielzeug,

Lappenlager bei Tromsö. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sach senheim.
Xr. 774. Puppe in schlittenförmigem Bettchen, Kinderspielzeug,

Lappenlager bei Tromsö. Geschenk von Dr. Arthur

v. Sachsenhei m.
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Nr. 77."). Treibholz von Spitzbergen. An der Westküste ge-

sammelt, (lesehenk yoii Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 776. Gewebtes Wollband, Lappenlager im Tromsdal.

( leschen k von Dr. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 777. Gegerbtes Seehundfell in Tromsö, Norwegen gekauft.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 778. Ultramarinblaue Tuchkappe, Lappenlager im Tromsdal.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 779. Norwegisches Messer in Scheide. Geschenk von

Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 780. Barte vom Wallisch, Wallischfangstation Skaarö.

Norwegen. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 781. Knochenmehl vom Wallisch, Walfischfangstation

Skaarö. ( Teschenk von Di'. A. v. S a c h s e n h e i m.

Nr. 782. Ein Stück Walfischhaut, Walfischfangstation Skaarö.

Geschenk von Dr. A. v> Sachsenheim.
Nr. 783. Backenzahn aus den Gräbern der Amsterdam -Insel,

Westspitzbergen. Geschenk von Dr. A. v. Sachs en-

h e i m.

Nr. 784—785. Zeuü'stücke aus den Gräbern der Amsterdam-

Insel. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 780. Flaumfedern von der Eiderente, Liefdebai, West-

spitzbergen. Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 787. Ruderförmige Latte aus Tannenholz, Treibholz,West-

spitzbergen. Geschenk von Dr. A. v. Sachsenheim.
Nr. 788. Birkenrinde u. Holzstücke, Treibholz,Westspitzbergen.

Geschenk von Dr. A. v. Sachsen heim.

Nr. 789. Kork in Form einer runden Schachtel geschnitten,

Netzhalter, Westspitzbergen. Geschenk von Dr. A.

v. Sachsen heim.

Nr. 790. Persische Schuhe, Teheran Persien. Geschenk von

W a g n e r v. W e 1 1 e r s t ä d t.

Nr. 791—792a. Bastkörbe von den Torres-Inseln. Geschenk

von Karl M e 1 i s k a,

Nr. 792 b. Bastkorb von Neuseeland. Geschenk von Karl

M e 1 i s k a.

Nr. 798. Bootsmodell von den Torres-Inseln. Geschenk von

Karl M e 1 i s k a,
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Nr. 794—795. Lanzen, Salamons-Inseln. Geschenk von Karl

M e 1 i s k a,

Nr. 796. Fisch -Speer, Tonga -Inseln. Geschenk von Karl

M e 1 i s k a.

Nr. 797. Lanze, Tonga-Inseln. Geschenk von Karl MeLiska.
Nr. 798—799. Perlenschnüre, Törres-Inseln. Geschenk von

Karl M e 1 i s k a.

Nr. 800. Bastmatte von den Torres-Inseln. Geschenk von
Karl M e 1 i s k a.

Nr. 801. Stab aus dem Rückgrat eines Rochen. Geschenk
von Karl M eliska.

Nr. 802—807. Bogen, Neuhebriden. Geschenk von K. Meliska.

Nr. 808—813. Pfeife, Neuhebriden. Geschenk von K. Meliska,

Nr. 814—815. Bastkittel für Frauen, Südsee-Inseln. Geschenk
von Karl M eliska.

Nr. 816—817. Schärpen, Südsee-Inseln. Geschenk von Karl

Meliska.
Nr. 818. Kautabak, Goldfelder Neuseelands. Geschenk von

Karl Meliska.
Nr. 819. Leguminosen - Samen, Neuseeland. Geschenk von

Karl Meliska.
Nr. 820— 821. Rochenschwänze, Südsee-Inseln., Geschenk von

Karl Meliska,
Nr. 822—823. Bogen, Südsee-Inseln. Eigentum des Bruken-

-th'älisehen Museums.
Nr. 824—825. Pfeile, Neuhebriden. Geschenk von K. Meliska.

Nr. 826. Keule, Südsee-Inseln. Geschenk von Karl Meliska.

Nr. 827. Speere (zugespitzte Stöcke ohne Metall) der west-

australischen Buschjäger in Coolgardie erworben. Eigen-

tum des G. A. Schoppelt. ,

Nr. 828. Speerschleuder in Schaufelform aus Holz, an der

Spitze ein mit Bast befestigter Widerhaken. Griff mit

Harz beklebt, (Concavseite mit vertieften Linienver-

zierungen.) Aus Eukalyptusholz von westaustralischen

Eingeborenen in Coolgardie erworben. Eigentum des

G. A. S c h o p p e 1 1.

Nr. 829. Bumarang aus Eukalyptusholz von westaustralischen

Eingeborenen in Coolgardie erworben. Eigentum des

G. A. Schoppelt,
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Nr. 830. Tartaren-Tabakspfeife, in Kasan erworben. Eigentum
des G. A. Schoppelt,

Nr. 831—832. Matten aus Halmen einer Binsenart, gemustert

geflochten. Neu -Süd -Wales. Geschenk von Karl

M e 1 i s k a.

Nr. 833. Tragtasche aus Binsen geflochten, Neu -Süd -Wales.

Geschenk von Karl Meliska,

Nr. 834. Steinaxt aus Serpentin, einseitig zu einer Spitze ver-

jüngt, andererseits messerartig zugeschärft, Neu-Süd-

Wales. Geschenk von Karl Meliska.

Nr. 835. Fächer aus mehrfarbig lackierten Palmblättern und
künstlich gefärbten australischen Gräser- und Pflanzen-

rispen zusammengestellt, in Sydney erworben. Ge-

schenk von Karl Meliska.

Nr. 836. Je ein Bündel Grasrispen und Kornähren. Neu-Süd-

Wales. Geschenk von Karl Meliska,

Nr. 837. Hölzerner Kamm mit Schnitzerei und Brandver-

zierung, Bruchstück. Von Eingeborenen Surinams im
Indianerdorf Gause am Surinamfluss (Guiana) erworben.

Geschenk von G. A. Schoppelt.

Nr. 838. Keule aus Eukalyptusholz (Griff mit Harz beklebt)

von westaustralischen Eingeborenen in Coolgardie er-

worben. Eigentum des G, A. Schoppelt.

Nr. 839. Zwei indianische .Volkstypen -Wachsfiguren, Mann
und Frau, Mexiko. Geschenk von Gymnasialdirektor

K. AI brich'.

Nr. 840. Türkische Esszeuggriffe von weissem Bein geschnitzt-

mit Messingnägeln geziert, Mostar. Geschenk von

Josef P aschek.

Nr. 841. Stiel von braunem Naturholz mit eingelegten Zinn-

reifen und von Hörn gedrehtem Ende, Mostar. Ge-

schenk von Josef P aschek.

Nr. 842. Modell eines chinesischen Turmes, in Tutschan er-

worben. Geschenk von Rudolf Nussbächer.

Nr. 843. Chinesisches Essbesteck. Geschenk von Rudoll

Nussbächer.

Nr. 844. Japanische Papier-Servietten, Yokohama. Geschenk

von Rudolf Nuss b ä c h e r.
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Nr. 845. Chinesischer Sonnenschirm, in Schanghai gekauft.

Geschenk von Rudolf Nussbächer.
Nr. 846. Chinesisches Gebetbuch, in einem Tempel zu Peking

1902 erbeutet. Geschenk von Rudolf Nussbächer.
Nr. 847. Seidentuch mit aufgedruckten Schiffsflaggen aller

Länder aus der ersten Hälfte des XIX. Jahrhunderts.

Geschenk von Emma Roth.
Nr. 848. Kinderschuhe aus Remitierfell von den Indianern

Alaskas. Geschenk .von Johanna L u d w i g.

Nr. 849. Hand und Fuss einer Mumie in Aegypten erworben.

Geschenk von Alfred v. Raffay, k. u. k. Oberstleutnant

des Generalstabs.

Nr. 850. Vogelmumie in Aegypten erworben. Geschenk von

Alfred v. Raffay, k. u. k. Oberstleutnant.

Nr. 851. Körbchen mit Muschelschalen beklebt. Hausindustrie

aus der Umgebung von Sydney. Geschenk von Karl

M e 1 i s k a.

Nr. 852. Kleine Schuhe mit Muschelschalen beklebt. Haus-

industrie aus der Umgebung von Sydney. Geschenk

von Karl Meliska.
Nr. 853. Geschliffene Streitaxt bei den jetzt lebenden Einge-

borenen von Neu - Süd -Wales im Gebrauch. Geschenk

von Karl Meliska.
Nr. 854. Drei chinesische Bronzemünzen. Geschenk von Karl

Meliska.
Nr. 855. Türkischer Grabstein, vom Friedhof hinter dem

österreichischen Spital in Galata (Konstantinopel). Ge-

schenk von Dr. A. v. Sachsen he im.

Nr. 856. Frucht vom Baume »Konkritje« genannt. Surinam

(Guiana). Wird von den Buschnegern als Halsschmuck

getragen. Geschenk von G. A. Schoppelt.
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